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Ein verfehltes Experiment
Bei den ſozialpolitiſchen Debatten der letzten Tage imgagstage ha Abg Dr Müller Meiningen von der

Freiſinnigen Volkspartei die Aufhebung der Lohn
Khlungsbücher der Minderjährigen gefordert und
dervorgehoben daß alle Beteiligten ſowöhl die Arbeitgeber
hie die Arbeitnehmer für die Abſchaffung dieſer Lohn
zahlungsbücher eintreten Sie ſind darüber einig daß es
ſich hier um eine zweckloſe Plackerei aller Teile handle
In der Tat hat die Erfahrung geeigth daß die in der
Rovelle zur Gewerbeordnung von 1900 auf Antrag des
Zentrums eingefügte Beſtimmung wonach für minderjährige
Jabrikarbeiter Lohnzahlungsbücher eingerichtet werden
müſſen ſich als durchaus verfehltes Experiment erwieſen hat
Die Gewerbeaufſichtsbeamten haben übereinſtimmend
berichtet daß die Durchführung der geſetzlichen Beſtimmung
überaus ſchwierig und daß wo die Durchführung ſtatt
gefunden die an die Beſtimmung geknüpften Erwartungen
ſich durchaus nicht erfüllt hätten Weder Arbeitgeber noch
Arbeitnehmer noch die Eltern der letzteren bekunden das
geringſte Jntereſſe an der Einrichtung und betrachten dieſelbe
als eine zweckloſe Plackerei

Die Arbeitgeber klagen beſonders darüher daß ihnen
auferlegt worden iſt perſönlich oder durch ihren dazu be
vollmächtigten Betriebsleiter jede Lohnzahlung in den
Büchern zu unterzeichnen Das geht in einem großen Be
triebe noch an bei den ſonſtigen Arbeitsbüchern in die
während der Dauer des Arbeitsverhältniſſes nur einmal
eine Eintragung aber nicht periodiſch bei jeder Lohnzahlung
zu erfolgen hat Hier aber iſt dies eine außerordentliche
und dabei völlig zweckloſe Vermehrung des Schreibwerkes
zumal der Arbeitgeber oder Betriebsleiter ſelbſt gar nicht
imſtande iſt die Richtigkeit der Ziffer des vermerkten Lohn
betrages zu prüfen
Tinte erfolgen Die Bücher ſelbſt ſind zudem oft infolge
des Hin und Herwanderns in einem unſauberen Zuſtande
und iſt die Befaſſung damit zum Beiſpiel in Eiſengießereien
und Maſchinenfabriken eine wenig erfreuliche Beſchäftigung

Die Arbeitnehmer ſind erſt recht keine Freunde der
Einrichtung Sie ſollen bei der nächſten Lohnzahlung das
Buch wieder vorlegen Ob der Lohn zurückbehalten werden
darf wenn dies nicht geſchieht iſt eine Rechtsfrage Um
das Buch wieder zur Stelle zu haben iſt es das einfachſte
es entweder dem Arbeitgeber ſogleich wieder zurückzugeben
oder es in der Fabrik liegen zu laſſen beiſpielsweiſe im
Werkzeugkaſten Aber auch wenn der Arbeitnehmer das
Buch mit nach Hauſe nimmt iſt es für die Eltern oder
Vormünder in allen Fällen von vornherein belanglos wo
der Arbeiter nicht bei den Eltern wohnt Vielfach nehmen
die Arbeiter an einem von denſelben entfernten Wohnort
Arbeit Jn manchen Betrieben erfolgt die Lohnabrechnung
auch erſt am Schluß einer Kampagne Streitig iſt auch
ob der Bruttobetrag des Lohnes mit den Abzügen ode
nur der Reinertrag im Buch zu vermerken iſt Es kommt
vor daß wenn ein neues Arbeitsverhältnis eingegangen
werden ſoll der neue Arbeitgeber das letzte Lohnzahlungs
buch vorgelegt haben will um daraus zu erſehen wie der
Arbeitſuchende zuletzt gelohnt worden iſt

Die Eltern der Minderjährigen haben ganz und gar
kein Jutereſſe für die a bekundet Dort wo das
erhältnis von Eltern und Kindern noch ein inniges iſt
ſind die Eltern ohnehin unterrichtet über die Höhe des
Verdienſtes ihrer Kinder Dort aber wo die Beziehungen
tatſächlich gelockert ſind legen die Kinder ihren Eltern auch
das Lohuzahlungsbuch nicht vor Dringen die letzteren auf
die Vorzeigung ſo trägt dies dazu bei die Beziehungen
noch mehr zu lockern die Kinder welche ſich ſchon ſelöſt
ſtändig unterhalten können kehren alsdann dem Haushalt
Er Eltern den Nücken oder wandern an einen andern Ort
a fühlen ſich der elterlichen Zucht entwachſen und ſind

rn gewillt ſich noch überwachen zu laſſen Man hat wohl
Jogt die Arbeitgeber ſollten verlangen daß die Eltern im
a ahlungsbuch den Lohnvermerk gegenzeichnen Ab
geſehen davon ob die Arbeiter ſich ſolche Jedingun auf
gegen laſſen würden iſt dies aus den oben dargelegten
wruden ſchon praktiſch undurchführbar Jn jedem Falle
ſt dies vielfach zur Fälſchung von Unterſchriften ver

v r wie oft kommt ſchon bei Kindern ſolche Fälſchung
er wenn die Lehrer die Kinder verpflichten die Unterſchrift

Stern über die Einſichtnahme eines ungünſtigen Schul
nguiſſes beizubringen

iſt eſebesvor chriften deren Zweckmäßigkeit nicht W
ben n den Beteiligten entbehren der Slkütze im Rechts
en ſtſein des Volkes Aller Eifer der Gewerbeaufſichts

geſ de erwag dagegen nicht aufzukommen Was aber
Ran im Falle der Feſtſtellung einer Zuwiderhandlung
mit ehat in dieſem Falle vergeſſen die Zuwiderhandlung
daher zu bedrohen Es bleibt den Aufſichtsbeamten
reine hts übrig als die Androhung einer polizeilichen
nicht rgfe zu veranlaſſen für den Fall daß die Bücher
dieſe de eingerichtet werden Das einzig richtige wäre
Hand erfehlte Beſtimmung aus der Gewerbeördnung kurzer
on den zu beſeitigen nachdem die Praxis alle

kütigt apals dagegen angeführten Gründe vollauf be
D

entſches Reich
Hof und PerfonalngchrichtenBei dWeii er Vermählung des Großherzogs von Sachſen

nar die in der leßten Woche im April in Bückeburg ſtatt

Dazu müſſen die Eintragungen mit

Kaiſerpaar anweſend ſein

Berechtigte Verſtimmungen
Der Bund der Landwirte macht ſeinem Aerger gegen

den Reichskanzler Grafen Bülow der nach Herrn
Diederich Hahns Urteil dem Grafen Caprivi immer ähnlicher
wird in einem Ariikel der Dtſch Tagesztg Berechtigte
Verſtimmungen Luft

Der Kanzler habe in den Einzelſtaaten Verſtimmung hervor
gerufen dadurch daß die Bevollmächtigten zum Bundesrat
durch die Ankündigung des Antrages Jſolierränume und
Wahlzettelumſchläge für die Reichstagswahlen einzuſühren
und durch die weitere Ankündigung die preußiſchen Stimmen
im Bundesrat würden inſtruiert werden für die Aufhebung
des S 2 des Jeſuitengeſetzes zu ſtimmen überraſcht worden
ſeien Formell ſei der Kanzler nicht verpflichtet geweſen
den Bundesralsbevollmächtigten vorher Mitteilung von ſeinen
Abſichten zu machen aber der erſte Kanzler des Reiches habe
es ſtets für eine Hauptaufgabe des deutſchen Reichskanzlers
erachtet die berechtigte Empfindlichkeit der Einzelſtaaten zu
ſchonen Wenn die Regierungen der Einzelſtaaten das unmittel
bare Bevorſtehen ſo wichtiger Aenderungen erſt dann erführen
wenn dieſe bereits faſt zum fait accompli geworden ſo ſei die
Empfindlichkeit vollkommen berechtigt

Wir unſererſeits glanben nicht daß Herr Dr Oertel der
Hauptſchriftleiter der Dtſch Tagesztg das Sprachrohr

irgend welcher empfindlicher Einzelſtaaten iſt er gibt nur der
Verſtimmung der Bündler und Konſervativen
darüber Ausdruck daß Graf Bülow nicht noch höhere Zölle
konzediert hat und daß er Beſtimmungen zur größeren Sicherung
des Wahlgeheimniſſes erlaſſen will die den Reaktionären nicht
paſſen Der S 2 des Jeſuitengeſetzes iſt nur herangezogen weil
das ſo in die Verſtimmungsmacherei hineinpaßt und die Auf
merkſamkeit von der Stelle ablenken ſoll von der der Schmerzens
ſchrei ausgeht Nebenbei ſollen die Einzelſtaaten gegen den
Kanzler etwas ſcharf gemacht werden

Politiſches

Von der Meldung über die Kundgebung der Re
gierung gegen den Bund der Landwirte nimmt auch die
Deutſche Tagesztg Notiz indem ſie eine Auslaſſung der Poſt

heranzieht die vor ſolchen Maßregeln gegen die Agrarier warnt
Selbſt die Frage zu behandeln ſcheint das Bündlerorgau für
überſflüſſig zu halten es wendet ſich vielmehr hauptſächlich gegen
andere Vorſchläge des genannten freikonſervativen Organs Die

Poſt ſchreibt nämlich
Worauf es jetzt ankommt iſt den im weſentlichen nach einer

Entſtekllung des wirklichen Sachverhalts begründeten Agitationen
der Leitung des Bundes der Landwirte durch Aufklärung
der loyalen und gutgeſinnten Landwirte über den wirklichen
Sachverhalt ein Paxoli zu bieten Auf dieſem Gebiete kann
auch die Regierung durch ihre Organe überaus Wirkſames
leiſten Wenn die Landräte welche ja nach dem Aller
höchſten Erlaß vom 4 Januar 1882 angewieſen ſind un
berechtigten Angriffen gegen die Regierung entgegenzutreten
und über deren Abſichten aufzuklären es ſich angelegen ſein
laſſen bei der ländlichen Bevölkerung ihrer Kreiſe aufklärend
im Sinne des von uns veröffentlichten Flugblattes Land
wirtſchaft und Zolltarif zu wirken ſo würden ſie in der
Lage ſein wenigſtens in zahlreichen Fällen einer
ſchädigenden Wirkung der Agitation der Bundes
leitung vorzubeugen und ihre Kreisinſaſſen zur gemein
ſamen Bekämpfung der Sozialdemokratie mit den Mehrheits
parteien des Reichstages zu veranlaſſen

Die Deutſche Tagesztg fertigt dieſe Vorſchläge kurz mit
folgenden paar Zeilen ab

Der Bund der Landwirte würde dieſer land rätlichen
Aufklärungsarbeit ebenſo gelaſſen entgegenſehen wie
jenen offiziellen Kundgebungen Nur würden wir einige Vor
ſicht bei der Aufklärungsarbeit anraten damit die Wahlproteſte
nicht allzu häufig werden

Wir müſſen unſererſeits wiederholen daß jede Einmiſchung der
Landräte bei den Wahlen für oder gegen wen ſie auch ſtatt
fände als gefetzwidrig aufs ſchärfſte zu verurteilen iſt

Ueber eine beabſichtigt geweſene Zurückziebung des
Zolltarifentwurfs im Reichstage hatte dieſer Tage ſchon
Abg v Zedlitz Neukirch im Tag Andentungen gemacht Jetzt
berichtet die Tägliche Rundſchau folgendes Der Groß
herzog von Baden hatte im Spätherbſt 1902 ſich mit dem
Kaiſer in Verbindung geſetzt um die Zurückziehung der Zoll
tarifvorlage herbeizuführen Es war das um die Zeit in
welcher der Abgeordnete Sattler im Reichstage empfahl die
unnütze Arbeit am Zolltarif anfzugeben Nur mit großer
Anſtrengung gelang es dem Grafen Bülow das Fallenlaſſen
des Zolltariſs zu hindern Die plumpe Obſtruktion änderte dann
bald die Lage Die erwähnte Rede Sattlers fand am
20 Oktober ſtatt

Berliner Blätter bringen in auffallender Schrift die Mel
dung der Oberpräſident von Poſen Dr v Bitter
habe die Abſicht kundgegeben von ſeinem Amt zurück zutreten
Die Poſt bringt dieſen Entſchluß mit den im Falle Löhning
bei der Affäre Endell und beim Tode des Landrats v Willich
gegen Herrn v Bitter gerichteten Angriffen in Verbindung
Unberechtigte Angriffe pflegen in Preußen nicht den Rück
tritt von Oberpräſidenten zur Folge zu haben Wenn Herr
v Bitter geht ſo geht er infolge der Mißgriffe die er ſich
hat zu Schulden kommen laſſen und die er ſowohl wie die Re
gierung allmählich einzuſehen begonnen haben Als Nach
folger des Herrn v Bitter werden der Regierungspräſident
v Moltke in Potsdam früher in Oppeln und Staatsſekretär
Graf v Poſadowskhy genannt Der letztere dürfte jetzt wohl
noch nicht an erſter Stelle in Frage kommen

Das Poſener Tgbl erfährt die Teilung der An
ſiedlungskommiſſion gelte als auf gegeben

Leutnant Bronſart v Schellendorff hat nach einer Mel
dung aus Braunſchweig Jnjurienklage gegen Dr Peters
wegen des Tuckerbriefes angeſtrengt

g Halle a d Saale Dienstag den 17 Febru

findet wird nach einer Meldung der Magdeb Ztg das
geſprochen

D

ſiſche eSachſens an die preußiſch heſſiſche Gemeinſchaft beſchloſſen
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werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
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hat geſtern morgen belm Reichskanzler vorDer Kaiſer

Der anhaltiſche Staatsminiſter v Dallwitz iſt zum Ve
vollmächtigten zum Bundesrat ernannt worden

Volkswirtſchaftliches
Zu einer Mitteilung die Regierung beabſichtige an Stelle

des Emſ chertalkanals bei der waſſer wirtſchaft
lich en V orlage die Kanaliſierung der Lippe auszuführen
ſchreibt die Nordd Allg Ztg ofſiziös

Tatſache iſt daß die ſtärkere Bebaunng des Jnduſtrie
gebiets die Ausführnng des Emſchertalkangls von Jahr zu
Jahr erſchwert und daß deshalb neue Vorarbeiten für eine
den veränderten Verhältniſſen angevaßte Umgeſtaltung des

geworden ſind Die weiterEmſchertalkangls notwendig
hieran geknüpften Schlußfolgerungen treffen dagegen nicht zu

Es wird durch das ängſtliche Zögern der Regierung noch dahin
kommen daß das große Kanalprojekt überhaupt nicht mehr aus
ſührbar iſt weil inzwiſchen der erforderliche Grund und Boden
nicht mehr zu haben ſein wird

Der Zuckerring agitiert lebhaft dafür noch in dieſer
Neichstagsſeſſion ein Geſetz zu erlangen zur Wieder
herſtellung des Zuckerkontingents und zwar eine
Doppelkontingentierung nach öſterreichiſchem Muſter Jn Berlin
hat am 13 Februar dieſerhalb eine gemeinſchaftliche Sitzung
der Abteilungen für Rohzucker und für Raffinerien des Vereins
der deutſchen Zuckerinduſtrie ſtattgefunden Das Rohzucker
ſyndikat ſoll nach dieſer Abmachung vom Naffinerieſyndikat eine
feſte Abgabe von 2,50 M pro Doppelzentner erhalten

Die Deutſche Levante Linie in Hamburg richtet mit
Anfang März eine neue Linie ein die einen regelmäßigen
und direkten Verkehr zwiſchen Havre und den Levantehäfen
herſtellen ſoll

Die Leipziger Abteilung des Verbandes reiſender Kaufleute
eutſchlands hat eine Maſſenagitation gegen die ſäch

Perſonentarifreform und für den Anſchluß

Parlamentarnſches

Dem Reichstage ging eine Denkſchrift über die Bei
legung der Streitigkeiten zwiſchen Deutſchland und
Venezuela zu Dieſe führt aus nach der Ablehnung der
Forderungen des deutſchen und britiſchen Ultimatums in Caracas
verhängte Deutſchland und Großbritannien die Blockade über
die venezolaniſchen Häfen der ſich Jtalien anſchloß Auf Wunſch
Venezuelas fanden darauf zur Beilegung der Streitigkeiten Ver
handlungen in Waſhington zwiſchen den Vertretern der drei be
teiligten Mächte und Venezuela ſtatt welche am 13 Februar
durch Zeichnung des deutſchen engliſchen und italieniſchen Pro
tokolls zum Abſchluſſe gelangten Die in dem deutſchen Ulti
matum aufgeſtellten Forderungen ſind nunmehr erfüllt und in
ähnlicher Weiſe auch die Forderungen Englands und Jtaliens
erledigt Die Mächte werden daher unverzüglich die
Blockade aufheben und die diplomatiſchen Beziehnngen mit
der venezolaniſchen Regierung wiederherſtellen Es folgt das
bereits bekannte deutſche Protokoll in Wortlaut

Der Weimariſche Landtag wird mit ſeiner gegenwärtigen
Tagung der letzten ſeiner Wahlzeit mit dem Schluß d Mts

E r urd r 54 Sopr l u 35zu Ende kommen und dann im nächſten Herbſte einem nenge

v d G2 197 J r 09 99 4 vwählten Landtag Platz machen Jn der letzten Sitzung wurde
zunächſt die Regierungsvorlage über die Ergebniſſe der teil
weiſen Grundſteueraufhebung die eine Minderein
nahme von 800,000 M bedingte verhandelt Der Landtag
hatte ſeinerzeit eine Wiederbezahlung früherer Entſchädigungen
beſchloſſen An ſolchen ſind aber nur etwa 24,000 M zu er
zielen für deren Einziehung der Landtag ein ſchonendes Vor
gehen empfahl Die Eingabe einiger Gemeinden ihnen für die
Aufbringung der Gemeindeabgaben eine progreſſive Be
ſteuerung zu bewilligen wurde der Regierung zur Kennt
nisnahme überwieſen Dagegen wurde die Petition der Hand
arbeitslehrerinnen um Bewilligung von Alterszulagen der Re
gierung zur Berückſichtigung übergeben

Jm Abgeordnetenhauſe fand geſtern abend ein
Feſteſſen zur Feier des 80 Geburtstages des früheren
Präſidenten v Köll er ſtatt woran Abgeordnete aller Parteien
zuſammen 160 Perſonen teilnahmen v Kröcher brachte das
Kaiſerhoch aus Abg Heereman hielt die Feſtrede feierte
Köller als Menſchen und Patrioten und rühmte ſeine Geſchicklich
keit und ſeinen Gerechtigkeitsſinunn in der Führung der
Präſidentengeſchäfte v Köller dankte und ſchloß mit einem
Hoch auf das preußiſche Vaterland

Parteinachrichten
Für Naumburg Weißenfels Zeitz hat der Kandidat

der Nationalliberalen Rittergutsbeſitzer Dippe nach der Nat
Ztg die Annahme der Kandidatur abgelehnt

Arbeiterbewegnng
Die Schiffsverladungsarbeiter des Nord deutſchen

Lloyd in Bremen welche einem Unternehmer nnterſtehen
ſind geſtern früh in Stärke von 1500 Mann ausſtändig ge
worden Der Grund iſt die vermeintlich zu Unrecht erfolgte
Entlaſſung eines einzelnen Arbeiters Eine um 11 Uhr beendete
Verſammlung hat beſchloſſen da der Unternehmer die Wieder
anſtellung des Arbeiters abgelehnt hat im Ausſtand zu ver
harren Die Verladungsarbeiten beim Norddentſchen Doyd
werden jedoch durch den Ausſtand in keiner Weiſe unterbrochen
da noch eine genügende Anzahl von Arbeitern vorhanden iſt

Heer und Flotte
Wie die Münchener Allg Ztg aus Berlin erſährt ſind

für die nächſten Tage in den höchſten militäriſchen
Kommandoſtellen wichtige Veränderungen zu er
warten Es ſoll nicht nur das Kommando des 15 Armeekorps
in Straßburg das jetzt der General Herwarth v Vittenfeld
innehat neu beſetzt werden ſondern mehrere Diviſionen und

Brigaden ſollen nene Kommandeure erhalten



Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
u men Sitzung vom 16 Februar 11 Uhr

m Miniſtertiſche Schönſtedt u a
Die zweite Beratung des Etats der Juſtizverwaltung

wird ehe und ohne nennenswerte Debatte beendet

olgt t er h r e betreffend die
ebühren der Medizinalbeamtenn e Geſetzentwurf werden Grundſätze aufgeſtellt für die

Erhebung von Gebühren und Tagegeldern ſeitens der Kreis
ärzte und Kreisarzt Afſiſtenten für ihre amtliche Tätigkeit im
Intereſſe von Privaten von Gemeinden als gerichtliche Sach
derſtändige und als Reviſoren der Apotheker

Abg Dr Rügenberg Ztr erklärt der Geſetzentwurf habe inden deteiligten Kreiſen Enttäuſchung hervorgerufen Auch die
nicht beamteten Aerzte ſind mit dem woeß nicht zufrieden da
ſie nach z i0 deſſelben in den Fällen wo ſie den Kreisarzt ver
treten nicht mehr verlangen können als die Gebühren der

eisärzte betragenin ter Studt erwidert die Vorlage ſei nach reiflicher Er

wägung eingebracht welche die dringende Notwendigkeit des
Geſetzentwurfs ergeben hätte Die Befürchtungen daß dieſer
Geſetzentwurf ſchädlich werden könnte ſeien ehe Der
Entwurf gehöre mit zu den Geſetzen die die Medizinalreform
zum Abſchluß bringen ſollen

Abg Gamp ffreik wünſcht daß bei allen Sachen in denen
es ſich um Sprringeh glichen ar iheiten handle die Koſten dem
Staate zufallen ſollen Redner beantragt Verweiſung des
Geſetzes an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern

Miniſter Studt macht darauf aufmerkſam daß ſchon in neun
verſchiedenen Fällen nach den Grundſätzen des Gebrauchs Ge
bühren erhoben worden ſeien und daß ſich Schwierigkeiten
dabei nicht ergeben hätten

Abg v Savigny Zentr bemängelt einzelne Poſitionen des
dem Geſetz als Anlage beigegebenen proviſoriſchen Tarifs und
meint man werde darüber noch in der Kommiſſion zu ver
handeln haben

Abg Dr Martens erkennt die Notwendigkeit des Geſetzes an
und hofft daß es bald zur Verabſchiedung gelangen werde Er
habe zwar noch manche Wünſche werde dieſe aber erſt in der
Kommiſſion vorbringen Dem Wunſch auf eine Kommiſſions
beratung ſchließe er ſich an

Damit ſchließt die erſte Beratung Die Vorlage wird einer
Kommiſſion von 21 Mitgliedern überwieſen

Es folgt die erſte Beratung des Entwurfs eines Ausführungs
geſetzes zu dem Reichsgeſetz betreffend die Bekämpfung
gemeingefährlicher Krankheiten Dieſes Ausſührungs
geſetz will außer den durch Reichsgeſetz ſchon der Anzeigepflicht
ünterwörfenen Krankheiten Ausſatz Cholera Flecktyphus Gelb
fieber Peſt Pocken noch folgende Krankheiten in Preußen anzeige
pflichtig machen Diphtheritis Genickſtarre Kindbettfieber
Granuloſe Tuberkuloſe Rückfallfieber Ruhr Scharlach
Syphilis Typhus Milzbrand Rotz Tollwut Fleiſch und
Würſtvergiftung und Trichinoſe Zur Anzeige verpflichtet ſind
der Arzt der Haushaltungsvorſtand der Krankenpfleger der
Hausbeſitzer und der Leichenſchauer

Miniſter Studt Der Ausgangspunkt dieſes Geſetzes liegt in
dem Reichsgeſetz betr die Bekämpfung gemeingeſährlicher
Krankheiten Es war notwendig eine Grundlage für das be
hördliche Vorgehen gegen dieſelben zu ſchaffen Das Reichs
geſetz hat aber nicht alle anſteckenden Krankheiten in den Kreis
ſeiner Beſtimmungen einbezogen ſondern nur die beſonders ge
ſährlichen Charakters Die Frage der Koſtenregelung und die
Entſchädigungsfrage hat es der Landesgeſetzgebung überlaſſen
Für die kgl Stagtsregierung entſland nun die Frage ob es
richtig ſei ſich auf dieſen Punkt zu beſchränken oder ob ſie nicht
gleich die Frage der anderen zu bekämpfenden Krankheiten mit
in Angriff nehmen ſoll Die Bejahung dieſer Frage konnte
um ſo weniger zweifelhaft ſein als das jetzt beſtehende
Regulativ aus dem Jahre 1835 ſtammt und bei dem Fort
ſchritt der mediziniſchen Wiſſenſchaft und der Veränderung
der allgemeinen ſanitären Verhältniſſe in vielen Punkten
als veraltet gelten darf Es ergibt ſich daraus
die Notwendigkeit einer einheitlichen geſetzlichen Regelung des
geſamten Gebiets Dieſe geſchieht im vorliegenden Geſetze im
weſentlichen im Anſchluß an das s Ueber eine Reihe
von Einzelheiten werde ich mich noch in der Kommiſſion des
Näheren auslaſſen Jch richte an das hohe Haus die dringende
Bitte dem Geſetz ſeine Zuſtimmung zu geben und ſo die Grund
lage zu ſchaffen von der ausgehend man den Kampf mit Krank
heiten die leider an dem Mark des Volkes zehren ſiegreich
vertreten kann Sie ſchaffen damit ein Werk das nicht
nur im ſanitären Jntereſſe liegt ſondern auch zum
W igen Wohle der Nation in ſegensreicher Weiſe beitragen
wird

Abg Dr Martens natl gibt ſeiner Genugtuung darüber
Ausdruck daß die Anzahl der der Anzeigepflicht unterliegenden
Krankheiten in dem Zuſatz eine Erweitexung erfahren hat Nach
dem Entwurf ſollten Geſchlechtskrankheiten angezeigt werden
müſſen wenn die betreffende Perſon zem eree Unzucht
treibt Wie ſolle der Arzt das wiſſen Die Zahl der nicht
unter Kontrolle ſtehenden Unzucht treibenden Perſonen ſei doch
viel größer als die Zahl der unter Kontrolle ſtehenden Die
Behandlung von Geſchlechtskrankheiten erfolge am beſten zwangs
weiſe in einer Anſtalt Bei der Bemeſſung der Entſchädigung
ſei nicht genügend Rückſicht darauf genommen ob die betreffende
Perſon noch arbeitsfähig ſei Trotz ſeiner Bedenken im einzelnen
halte er das Geſetz für ein 3 durchgearbeitetes und fegens
reiches Er beantragte die Ueberweiſung an die Kommiſſion
der auch der Geſetzentwurf über die Gebühren für Medizinal
beamte überwieſen ſei Beifall

Abg Dr Ruegenberg Ztr ſchließt ſich in der allgemeinen
Beurteilung des Geſetzentwurfs dem Vorredner an Jm ein
zelnen wünſcht er daß die Schutzmaßregeln auf das Not
wendigſte beſchränkt und je nach der Gefährlichkeit der Krank
heit verſchieden bemeſſen werden Das dicke Ende des Entwurfs
ſei die Koſtenfrage Es ſei eine zu hohe Belaſtung mancher
Gemeinden zu befürchten Hoffentlich werde die Kommiſſions
beratung gute Erfolge zeitigen 4

Abg Dr Jderhoff fkonſ begrüßt das Geſetz mit Freuden
und regt an ſobald ſich die Wiſſenſchaftler über die Uebertrag
barkeit der Krebskrankheit einig wären auch dieſe Krankheit der
Anzeigepflicht zu unterwerfen Die Entſchädigungsfrage bedürfe
noch der Regelung Mit der Art der Feſtſtellung und mit der
Höhe der ſeien ſeine Freunde zwar einverſtanden
es frage ſich aber ob auch der Arbeitsloſe der alſo nichts
verſäumt entſchädigt werden ſolle falls er als krankheils
verdächtig abgeſondert wird

Abg Dr v KornRudelsdorf konſ äußert die Beſorgu is daß
die Vernichtung des Seuchenbazillus durch die Herren Medizinal
beamten zu einer Züchtung des Koſtenbazillus führen könnte
Heiterkeit Die Koſten der Ausſöhrung des Geſetzes würden

ins Koloſſale wachſen Sein Großvater habe immer geſagt
Mir graut vor ſo viel Geſundheit Heiterkeit Das

Seuchengeſetz die Fleiſchbeſchau der Jmpfzwang uſw es höre
ja gar nicht mehr auf Seine Freunde müßten unbedingt
Garantien gegen die Belaſtung der Gemeinden verlangen

Abg Dr Langerhans frſ Vp bleibt unverſtändlich Er
einpfiehlt als fakultative Schutzmaßregel wie ſolche in 8 8
vorgeſehen ſind die Einführung der obligatoriſchen Leichen
ſchau und der Geſtattung der Leichenverbrennung

Abs v Saviguh Ztr wendet ſich gegen die Geſtattung der
Leichenverbreunung Er wendet ſich gegen eine zu große Aus
dehnung der Auzeigepflicht und gibt eine eberſicht über die ent
Prechende Maßregel in den anderen Ländern Nur in Sachſen
Altenburg finde man eine ſolche Beſtimmung wie ſie ſetzt be

abſichtigt ſek ſonſt nirgends Redner tadelt ferner daß bei Be
ſchwerden gegen die Anordnungen der Polizeibehörden die Klage
im Verwallungsſtreitverfahren ausgeſchloſſen ſei

Abg Hoffmann nl Die Pol herhahrd iſt in den ver
ſchiedenen Landesteilen ganz verſchieden organiſiert Daher
dürfte die Durchführung einheitlicher Maßregeln ſich ſchwierig

eſtalten Jm Bezirk Wiesbaden liegt die Sache auch aus dem
Grunde ganz anders weil da noch ganz beſondere Verhältniſſe
beſtehen die dadurch hervorgerufen ſind daß vor der Ein
verleibung in Preußen die Aerzte dort Stagtsbeamte geweſen
ſind Dieſe Jnſtitution iſt in dem Sinne aufrecht erhalten daß
nach der Einverleibung eine Anzahl von Gemeinden ſich zu ſo
genannten Aerztebezirken zuſammengeſchloſſen haben die die
Aerzte anſtellen und beſolden Man muß dieſe Jnſtitution nun
in Einklang zu bringen ſuchen mit den Beſtimmungen des
Geſetzes

Damit ſchließt die Beratung Die Vorlage wird an dieſelbe
21 e Kommiſſion überwieſen wie die vorige

Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Etat des Handels
miniſteriums

Schluß 3 Uhr

Ausland
Zur maeedoniſchen Bewegnng

Die macedoniſchen Kreiſe in Sofia halten trotz der Verhaftung
der Führer Zontſchew Michailowski Staniſchew Jankow und
Nikolow an der Behauptung feſt der Aufſtand ſei ſo vor
bereitet daß der Ausbruch im März geſichert ſei
Sarafow ſowie ſeine Unterführer Kowatſchew und Dawidow
entgingen der Verhaſtung durch die Abweſenheit von Sofia

Jn diplomatiſchen Kreiſen in Wien wird angenommen der
Sultan werde noch vor dem 20 Februar in den Beſitz der von
Oeſterreich Ungarn und Rußland gemeinſam ausgearbeiteten
Neformvorſchläge betreffs Macedoniens gelangen Die
meiſten der europäiſchen Mächte haben dieſe Vorſchläge zuſtimmend
zur Kenntnis genommen und manche an der orientaliſchen
Frage beſonders intereſſierte Regierung hat auch an dem von
den beiden Mächten ausgearbeiteten Reformplan in einigen
Details Kritik geübt und einige kleine Modifikationen oder Zu
ſätze proponiert Die dem Sultan vorzulegenden Reform
vorſchläge werden alſo aus der Kooperation aller Signatarmächte
des Berliner Vertrages unter der Jnitiative Oeſterreich Ungarnus
und Rußlands hervorgegangen ſein Die Quinteſſenz dieſer
Vorſchläge iſt Adminiſtrative keineswegs aber politiſche Reform
in Macedonien

Jn der bulgariſchen Sobranje richtete am Sonnabend
der oppoſitionelle Abg Takew an den Miniſterpräſidenten
Danew die Anfrage warum Zontſchew und Michailowski ver
haftet und die Komitees geſchloſſen worden ſeien Danew er
widerte der Miniſterrat habe beſchloſſen die Komitees zu ver
nichten Takew erklärte ſich mit der Antwort nicht zufrieden
und kündigte eine Jnterpellation an

Jn Athen hat ſich die größere Mehrzahl der Studenten
einem Freikorps angeſchloſſen das ſich unter einem an
geblichen Hauptmann Arcuoda einem Theſſalier von Geburt
gebildet hat und in den nächſten Wochen nach Macedonien ab
gehen ſoll

Aus Adrianopel wird gemeldet daß vor einigen Tagen eine
bulgariſche Bande von 12 Mann im Dorfe Moratſchin
uördlich von Adrianopel die männlichen bulgariſchen Einwohner
zuſammenrief und ſie zwang zu beſchwören daß ſie dem Komitee
beitreten und deſſen Tätigkeit unterſtützen werden Diejenigen
die den Schwur nicht leiſten wollten wurden mißhandelt Ferner
wurde ein Einwohner damit betraut Beiträge für das Komitee
zu ſammeln Auch in zwei anderen Dörfern öſtlich von Adria
nopel am Schwarzen Meer haben ähnliche Bedrohungen der
Einwohnerſchaft ſtattgefunden

Venezuelag
Aus allen venezolaniſchen Häfen mit Ausnahme von Coro

und Higuerote wird gemeldet daß die Blockadeſchiffe
zurückgegangen ſind Sofort nach Eingang dieſer
Meldungen entſandte die Regierung nach allen Richtungen hin
Truppen zur Unterdrückung des Aufſtandes

Die Nordd Allg Ztg meldet vom 16 d M Geſtern
mittag erhielt Kommodore Scheder VBefehl die Blockade
aufzuheben und die weggenommenen venezolaniſchen
Kriegsſchiffe und Handelsſchiffe einſchließlich des Reſtaurador,
an die venezolaniſche Regierung zurückzugeben

Der Kölniſchen Zeitung zufolge ſind die venezolaniſchen
Primawechſel welche zur Sicherung der an Deutſch
lland zu leiſtenden Zohlungen dienen ſollen dem deutſchen Ge
ſandten in Waſhington bereits ausgehändigt worden

Die Londoner Blätter beſprechen die Beilegung des Venezuela
Streites mit einem unverkennbaren Gefühl der Erleichterung
indem ſie vornehmlich ihrer Befriedigung darüber Ausdruck ver
leihen daß das Zuſammen wirken Englands mit
Deutſchland endlich ein Ende erreicht Faſt alle Blätter
ſind unwillig darüber daß Deutſchland einen größeren Ent
ſchädigungsbetrag bei den Barzahlungen bekommt als England
und wenden ſich gegen die engliſche Regierung Daily Mail
ſpricht von einem moraliſchen Schaden den England
davongetragen habe Daily Chronicle ſchreibt biſſig Daß
wir uns durch die Rolle die wir geſpielt haben nicht die Feind
ſchaft des amerikaniſchen Volkes zugezogen haben iſt lediglich in
der Ueberzeugung der Amerikaner begründet daß wir die Opfer
der großen Unfähigkeit unſeres Auswärtigen Amtes
geweſen ſind Aehnlich äußert ſich Daily News Times
meint wäre die Venezuelafrage vor Unterzeichnung der Protokolle
wieder im Parlament aufs Tapet gebracht worden ſo würden
die Debatten bei dem gegenwärtigen Gemütszuſtand der britiſchen

Nation die Löſung nicht gefordert haben New Yorker
Drahtungen zufolge äußert ſich die gelbe Preſſe fortgeſetzt
ſehr abfällig über die Haltung Deutſchlands Tribune ſagt
Deutſchland habe indem es den Löwenanteil an den Bar
zahlungen erlangte nur einen Pyrrhusſteg errungen da es für
jeden erpreßten Dollar Tauſende im venezolaniſchen
Handel einbüßen werde

e a
Oeffeutliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

n Hallezu H Halle 17 Febr
Das Ereignis der geſtrigen Sitzung war eine Mitteilungdie Herr Oberbürgermeiſter Staude zur Stadiratewaht

des vom e h de nichtbeſtätigten Stadt
verordneten Herrn Richter machte Mitten in der Ver
handlung lief vom Regierungspräſidenten Herrn v d Recke
zu Merſeburg die amtliche Benachrichtigung ein daß er
nunmehr in Ahänderung ſeiner urſprünglichen Entſcheidung
Herrn

Richter als Stadtrat beſtätigt
Herr Oberbürgermeiſter Staude verfehlte nicht Herrn
Richter in liebens würdigen Worten zu beglückwünſchen

und ebenſo brachte der Herr W Geheimrat rof
Dr Dittenberger im Namen des Kollegiums die her
lichſten Glückwünſche dar indem er ſeiner freudigen Gein,
tuung über den Erfolg den das einmütige Vorgehen der
ſtädtiſchen Behörden bekanntlich war eine gemeinſame
Beſchwerde an den Miniſter erlaſſen worden gehabt
habe Ausdruck verlieh

Sonſt bot die Sitzung wenig Jnterefſantes und enttänſcht
die Exwartungen der zahlreichen Tribünenbeſucher die
betreffs des Polizeietats Ausgaben und des Armen ind
Kirchenetats auf beſonders lebhafte Debatten gefaßt gemacht
hatten Vor Beginn der Tagesordnung gab der Herr Vor
ſteher bekannt daß gegen die Zuſchläge zur Betriebs
ſteuer der Verein der Gaſtwirte der Verein der Saalbeſißer
ſowie der neue Fanelche Gaſtwirtsverein eine Petition an die
ſtädtiſchen Behörden erlaſſen hätten ſie wurde der Finanz
kommiſſion überwieſen Zwei wieder vorgelegte Petitionen des
III kommunalen Wahlbezirksvereins betr Verbeſſerung der
Verhältniſſe am Geſundbrunnen und der organiſierter
Steinſetzer betr ſchleunige Ausſchreibung von Pflaſterarbeiten
erklärte die Verſammlung infolge befriedigender Darlegungen
des Magiſtrats für erledigt Danach trat man in die Tages
ordnung ein Genehmigt wurden die Etats der

I a Kapital und Schuldenverwaltung Ref Herr Stadty
Hofmeiſter

d der Polizeiverwaltung Ref Herr Stadtv Richter
c des Kirchenweſens Ref Stadtv Apeltd des Armenweſens Rieſ err Stadtv Richter
Wegen vorgerückter Zeit werde dann von der Tagesordnung

nur noch Punkt 5 Mittelbewilligung zur Befeſtigung deg
LettinerWeges beraten Die Arbeiten ſind als Notſtands
arbeiten gedacht L es werden dafür 8000 M ausgeworfen
Ref Herr Stadtv Stephan Ein Antrag des Herrn Stadtyv

Krüger der als Referent angeregt hatte der Magiſtrat möge
wegen en einer eigenen Feldbahn und Kippkarren eine
beſondere Vorlage machen wurde angenommen

Außerhalb der Tagesordnung wählte die Verſammlung zur
Vorbereitung der Erſatzwahl für Herrn Stadktrat
Schnackenbuer r der bekanntlich zum Gemeindevorſteher von
Friedenau gewählt iſt eine Kommiſſion der außer den vom
Magiſtrat zu ernennenden Mitgliedern als Vertreter des
Kollegiums die Herren Stadtv Schmidt Neſſe und Keil
angehören

Eine formale Aenderung zum Ortsſtatut betr die Umſatz
ſteuer das Statut liegt gegenwärtig dem Bezirks Ausſchuß
vor wird genehmigt Ref Herr Stadtv Keil
222 2

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Die für die neue techniſche Hochſchule in Breslau

in Ausſicht genommenen Profeſſuren ſind dem Plane für die
n der Hochſchule entſprechend nicht allzu zahlreich

Es handelt ſich im ganzen um 7 Profeſſoren der 1 Gehaltsklaſſe
und 3 Profeſſoren der 2 Gehaltsklaſſe dazu kommen 3
remunerierte Dozenren ſowie etwe 3 Hilfskräfte und 10
Aſſiſtenten

Giovanni Borio der bekannte radikale Parlamentarier
bisher ordentl Profeſſor des öffentlichen Rechts in Neapel iſt
der Allg Ztg zufolge zum Profeſſor für Geſchichtsphiloſophie
in d philoſophiſchen Fakultät derſelben Univerſität ernannt
worden

a

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
An Stelle des an die Univerſität Halle berufenen

Dr Kautzſch wurde zum Direktor des deutſchen Buchgewerbe
Muſeums Dr Eduard Tönnies Berlin gewählt

Amanda Lindner wurde vom Kaiſer zur Königlich
preußiſchen Hofſchauſpielerin ernannt

Gerichtsverhandlungen

Danuzig 14 Febr Wegen fortgeſetzter Mißhand
lung von Untergebenen iſt der Unteroffizier Kowalski
vom 128 Jufanterie Regiment vom hieſigen Diviſionskriegs
ger zu 2 Jahren 5 Monaten Gefängnis und

egradation verurteilt worden Gegen einen Soldaten
allein wurde der Unteroffizier in 33 Fällen handgreiflich Einem
anderen Soldaten verſetzte der Unteroffizier Fanſtſchläge ins
Geſicht daß ihm Lippen und Zunge bluteten Ein ander Mal
ohrfeigte er ihn derartig daß der Soldat 14 Tage lang ein
dickes Geſicht hatte und ſtieß ihn mit dem Gewehrkolben
Er trat ihm auf die Füße ſodaß ihm ein Nagel abeiterte
ſpuckte beim Exerzieren einem Rekruten ſechs bis achtmal ins
Geſicht und befahl als ein Rekrut beim Marſchieren den
Mund nicht recht ſchloß einem Musketier dem Rekruten in den
Mund zu ſpucken Der Rekrut mußte ſtillſtehen den Mund
aufſperren und der Musketier führte dann die ekelhafte Exekution
aus Jn der Nacht mußten Soldaten mit den Zahnbürſten die
Stube fegen Als er ahnte daß gegen ihn vorgegangen
werden würde veranſtaltete er eines Tages eine Probe
vernehmung Er ließ die Lente antreten und frug dann
Wer iſt von mir geſchlagen Einige waren auch ſo unvor

ſichtig vorzutreten Dieſe ohrfeigte er ſo lange bis ſie ſagten
Nein der Herr Unteroffizier hat mich nicht geſchlagen

Provinztialnachrichten
Zeitz 16 Febr Die hieſige Bahnhofswirtſchaft

welche am 1 April frei wird iſt für einen Jahrespachtpreis in
Höhe von 11,500 M dem ſeit langen Jahren auf dem Bahnhof zit
Gera beſchäftigten Oberkellner Herrn Krehl von der Eiſenbahn
direktion zu Erfurt War worden Etwa 50 Perſonen
hatten ſich um die Wirtſchaft beworben

Artern 15 Febr Unter dem Verdacht des Gift
mordes, begangen an ihrer in Güntersberge wohnenden
Mutter wurde im nahen Allrode die Ehefrau Heydecke verhaftet
Die Unterſuchung gegen dieſelbe muß ſchwerwiegende Momente
ergeben haben denn ſpäter wurden auch der Ehemann Wilhelm
Heydecke ſowie deſſen Vater gefänglich eingezogen

K Erfurt 16 Febr VVerbrannt Während eine in der
Gotthardtſtraße wohnende Frau ihrem Manne das Mittageſſen
zutrug ſpielte einer der zurückgebliebenen Knaben mit Streich
hölzern Plötzlich fing das Bett in welchem ein mehrere Monate
altes Kind lag Feuer welches indes bald gelöſcht werden konnte
Das Kind aber trug ſo ſchwere Brandwunden davon daß an
ſeinem Wiederaufkommen wohl kaum zu denken iſt

K Vieſelbach 16 Febr Zermalmt Auf ſchreckliche
Weiſe kam in dem uns benächbarten Orte Großmölſen der
Mühlenbeſitzer Menz ums Leben Um etwas in der im Gang
ſich befindenden Mühle in Ordnung zu bringen trat er an das
Getriebe Plötzlich geriet er in dasſelbe und wurde von den
Rädern derartig zerfetzt daß der Tod alsbald eintrat

4 Schönebeck 16 Febr Eiſenbahnverbrechen
Veruntrenungen Durch die Wachſamkeit des Bahn
wärters bei Bude 6 vor Weſterhüſen iſt geſtern abend ein

roßes rer verhütet worden an deusfahrtgleiſen daß an 20 Bolzen und Nieten und eine Schien
gelöſt war er ſah auch Perſonen querfeldein laufen n
nimmt an da die Arbeit nur von ſachverſtändigen Perſone
gemacht ſein konnte daß entlaſſene Bahnarbeiter einen Rache e
verüben wollten Von der hieſigen Bahnmeiſterei wurde en
Maſchine mit Leuten uſw ſofort entſandt BHei einer d
die Direktion der Schönebeck Elmener Straßenbahn vo

enommenen Reviſion wurden große Unterſchleife entdegt
er Täter iſt der Jnſpektor Hove die Summe ſoll 10,000

detragen In der Hauptſache iſt die Geſellſchaft geſchädigt
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die Kutſcher ſind um ihre Erſparniſſe gekommen430 An andwerker hat die vorgeſchoſſene Kaution verloren

nebeck 15 Febr Der diesjährige KurſusFrr Schifferſchule wurde von 22 jungen
Lbiftern beſucht die von den Herren Rektoren Krauſe und
Forens Lebrer Grüning Strommelſter Gau, Schiffsbaumeiſter
Sonntag und Wenn Bartels unterrichtet wurden Der

räfung unter Vorſitz des Waſſerbaurats Clauſſen Magdeburg
nterzogen ſich 15 Schiffer Die ſchriftlichen Aufgaben waren

dem Gebiete des Verkehrs der Schiffer und dem Rechnen ent
ommen die mündlichen Aufgaben erſtreckten ciee auf den prak

ſchen Schiffahrtsdienſt Geoaraphie der Elbe Praxis desLhiffsbaues und Geſetzeskunde on den 15 Prüflingen er
gielten nur 8 das Steuermannspatent

Braunſchweig 15 Febr m Feuer und Unfallm re m unſerer Stadt en demnächſt wie verlautet
wefentliche Verbeſſerungen eingeführt werden wenn die Stadt
verorduetenverſammlung den dafür in den Haushaltsplan für
19094 eingeſtellten Koſtenbetrag genehmigt ſollen nämlich
die Feuer und Unfallmelder mit Sicherheitsſchaltungen nach
dem Syſtem Groos Graf in Berlin verſehen werden wodurch
es ermöglicht wird daß zwei etwa gleichzeitig abgegebene
Meldungen richtig in die Centrale in der Münzſtraße einlaufen

ch alſo nicht wie dies hier bislang häufiger vorgekommen iſt
gegenſeitlg verſtümmeln und unkenntlich auf dem Papierſtreifen
des Morſeapparates erſcheinen Einen großen Vorteil bietet
die Sicherheitsſchaltung aber auch dadurch daß ſelbſt bei unter
rochener zerriſſener Leitung und bei etwaigem Erdſchluß
die Meldung noch in der Centrale einläuft und vollkommen ver
ſtändlich iſt Die erforderlichen Umänderungsarbeiten Anlage
neuer Leilungen uſw ſollen von Mannſchaften der Berufsfeuer
wehr ausgeführt werden

Rudolftadt 15 Febr Erſt ickt Bei einem vorgeſtern
nachmittag ausgebrochenen Stubenbrande erſtickte das 2jährige
Töchterchen der ledigen Aufwärterin Saalfelder hierſelbſt Die
Mutter des Kindes war ihrer Beſchäftigung nachgegangen und
Jatte die Kleine unbeaufſichtigt zurückgelaſſen

Leipzig 15 Febr Die Pockengefahr iſt beſeitigt
Von den 14 in den weſtlichen Stadtthellen in letzter Zeit an
den Pocken erkrankten Perſonen iſt die Mehrzahl wieder aus
dem ſtädtiſchen Krankenhauſe als geheilt entlaſſen worden neue
Erkrankungen ſind nicht vorgekontmen

Vermiſchtes
Einer Million Mark verluſtig gegangen ſind zahlreiche unbe

kannte Jnhaber von ſogenannten Braunſchweigiſchen
20 Taler Loſen Die Papiere die ſeit 1869 im Umlaufe
ſind und im Jahre 1924 ausgeloſt ſein werden ſind fehr ſtark
verbreitet und werden vielfach wohl ſo gut aufbewahrt daß die
Beſitzer ihrer ſchließlich ganz vergeſſen haben Wie aus den
Bekanntmachungen des herzogl Finanzkollegiums die nach jeder
giehung veröffentlicht merden ſind weit über tauſend
Loſe die gezogen worden ſind und darunter befindet ſich ſogar
ein Los auf das ein Bargewinn von 150,000 M gefallen iſt
gar nicht zur Einlöſung gelangt und jetzt verfallen Durch
dieſen Umſtand iſt dem Staate nachdem die zehnjährige Friſtverſtrichen iſt weit über eine Million Mark zugefallen

Großartige Vermächtniffe hat der jetzt in Berlin verſtorbene
Lommerzienrat Albert Pfaff gemacht 200,000 M für die
Beamten und Arbeiter ſeiner Firma 200,000 M für eine Albert
Pfaff Stiftung für arme Handwerker die das Kunſtgewerbe
erlernen wollen 200,000 M für das r en 200,000 Mfür das Krankenhaus in Bethanien 200,000 M für die Lungen
heilſtätte in Belzig 100,000 M für die Friedrich WilhelmViktoriaStiftung der Aelteſten der Kaufmannſchaft 100,000 M

für das Aſyl für Obdachloſe 100,000 M für die Penſionskaſſe
der Feuerwehr 100,000 M für die Berliner Rettungsgeſellſchaft
100,000 M für den Letteverein 100,000 M für die Penſions
kaſſe der Schutzmannſchaſt 100,000 M für die Ferienkolonien
und 100,000 M für den Krippenverein

Vom Bruder erſtochen Jn Berlin brachte Montag nachmittag
der Gärtnergehilfe Otto Riemann aus Rummelsburg bei einem
Streite in der Annenſtraße ſeinem Bruder einem Tiſchler
geſellen einen Meſſerſtich in die Bruſt bei Der Verletzte ſtarb
während der Ueberführung in ein Krankenhaus Der Täter
wurde verhaftet

Unglück im Walde Jm Tinkleningker Forſt bei Tilſit wurden
weil Waldarbeiter durch einen vom Sturm entwurzelten
aum erſchlagen zwei andere wurden ſchwer verletzt
Selbſtmord eines Gendarmen Der Gendarm Walter in

Lauchröden hat ſich erſchoſſen Das Motiv der Tat iſt unbe
kannt Walter hinterläßt eine Frau und ſechs Kinder

Der vermißte deutſche Heringsdampfer Friedrich Albert iſt
nach einem Telegramm aus Leith an der Südküſte Jslands ge
ſtrandet und total wrack geworden Der Steuermann der
erſte Maſchiniſt und ein Mann der Beſatzung deſſen Name noch
nicht feſtgeſtellt iſt ſind ums Leben gekommen Die übrigen
neun Mann der Beſatzung wurden gerettet
Ueber die Schandtaten eines Leoparden auf der deutſchen An
ſiedelung am Wittelsbach in Uhehe leſen wir in der ſoeben ein
getroffenen Nummer der Deutſch Oſtafritk Ztg vom 24 Jan
olgendes Nachdem das Raubtier in der Nähe der katholiſchen
Piſſion Toſamaganga den dortigen Eingeborenen verſchiedene

egen geraubt hatte fing es ſich bald darauf mit der rechten
i

Vorderpſote in einem Fangeiſen das die Miſſion hatte aufſtellen
loſſen befreite ſich jedoch gleich wieder indem es ſich die
Pfote einfach abbiß Einige Tage ſpäter trieb derſelbe
Leopard ſein Unweſen in der Nähe der Anſiedlerwohnplätze am
Wittelsbach etwa 3 Stunden von der obenerwähnten Miſſion
entfernt Hierbei wäre faſt das Kind des Farmauſſehers eines
er dortigen Anſiedler dem Räuber zum Opfer gefallen und

am ſelben Tage noch a lleiſhte er die wertvolle Halbmaskat
n der Gebrüder Weilhammer Einige Tage darauf bemerkte
ſugr der Gebrüder Weilhammer zu ſeinem Schrecken morgens
e Untier in ſeinem Schweineſtall Herr Weilhammer
chloß zunächſt die Stalltür und holte Waffen und Leute Da
ein Leopard durch die Stalltür nicht beizukommen war ſo
el man das Dach etwas ab und tötete das Tier durch
Acrere Schüſſe von der Dachöffnung aus Ein ſchrecklicher
gen ſoll es geweſen ſein als man den Räuber mit all ſeinen
en eten Opfern aus dem Stall heraus ins Freie befördert

S te Zwei Ziegen ein Schaf mit ſeinem Jungen ſowie zwölf
dweine hatte der Leopard erſchlagen oder gewürgt um ſeinen

etdurſt zu ſtillen Bis dahin hatten die deutſchen An
oö er in Uhehe nur wenig unter großem Ranbzeng zu leiden

h ſich da und dort ſolches blicken ließ Auf der katholiſchen
einer Toſamaganga jedoch wurden innerhalb kurzer Zeit in
pa J Falle eine ſtarke Löwin ſowie zehn ausgewachſene Leo

rden gefangen

Euldeckung ei ireung eines unterirdiſchen Niagara in der Schweizdu ine Forſchungsexpedition unternahmen kürzlich bewährte
e giſen die es zum erſten Male wagten in die Grotte
Cches d in der Nähe von Schwyz einzudringen ein gefähr

igternehmen wegen der Fülle reißender Waſſer und der
Geſel gteit eines jähen Abſturzes in die Felſengewölbe Die
mit haſt hatte ſich mit Lebensmitteln für acht Tage verſehen

erit ſctern 5000 Meter Seilen und Acetylenlampen So aus
erelts n leben ſie 48 Stunden in der Unterwelt und wurden

dr ir verloren gehalten Zwiſchen Abgründen langſam vorgend dünch N nie geahnte9 entdeckten ſie nach denherrliche en wie märchenhafte Stalgktitenbildungen die
e Säle geſchaffen hatten Das Großartigſte aber ſei

ein unterirdiſcher Waſſerfall der an Fülle und üSchönheit dem Nlagara gleichkomme s W Rverwattigender

meldet Sonnta
rn ug verübt Unbekannte Täter hatten die Schienen

Epinal entgleiſte

Laſchiniſt getötet und ein Heizer ſchwer verletzt
mehrere
angegriffen hätten
und die Sieger hätten ein großes Blutbad unter den

Perlin darf als geſichert gelten Der Forſtfistus iſt bereit das Truppen des Sultans angerichtet
orgen 43Die Rehnbah

Länge von 2000 Meter
Bahn wird 20 Meter breite erhalten
halb der
und Sportplätzen eingerichtet

Ein Attentat auf einen r wird aus Paris ge
nacht wurde bei Epinal ein Attentat auf einen

raubt wodurch der r zug von Nanchy nach
Glücklicherweiſe befanden ſich nur wenige

aſſagiere in dem Zuge ugperſonal wurde elnVon dem

Sportnachrichten

Die Errichtung einer Antomobil Reunbahn bei Johannisthal

große Gelände zu verpachten oder zu verkaufen
erhält die orm einer Acht und dadurch die

ie Kreuzung wird unterführt Die
die inner

8 belegenen Rundteile werden zu einer Radrennbahn

Effen 17 Febr

Miranda das bei Maracaibo im
iſt mit 1200 Mann und

Letzte Telegramme

Caraecas 16 Febr Das n Kriegsſchifficheren Hafen ankerte

10,000 Menſchen obdachlos
Krakan 17 Febr Die Weichſel bei Szezucin iſt über die

3 Ziehung der 2 Klaſſe 208 Königl Preuß Lotterle
Zlehnng vom 16 Februar 1903 vormittags

Nur die Gewinne über J 1 G Mt ſind den betreffenden Nummer
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
35 292 31 31 3314 522 300 70 96 674 94 738 911 87 97 1093 97 241

303 299 205 175 226 39 63 92 317 22 563 723 94 822 43 914 32143 312 47
476 718 19 904 88 4015 359 445 2 37 753 833 989 5227 532 309 688 972
6054 102 59 243 50 74 330 411 51 55 76 683 735 977 81 7032 47 80 238 6
9 7 S 923 300 40 8193 219 97 334 516 703 923 80 992 190 387

10135 90 453 728 349 916 46 11030 473 94 656 743 80 821 12081 105
296 368 435 51 531 83 612 800 26 72 13913 114 97 283 390 486 79 14511
114 209 66 376 430 501 603 5 17 41 79 768 909 155311 573 797 965 69
16053 194 883 17049 132 217 78 90 91 350 87 519 627 35 10 0 56 79 91
775 951 78 18052 55 65 129 326 63 475 626 66 752 68 840 19276 1421 99
655 793 300 823

20002 107 25 52 525 94 606 21 37 885 21242 52 56 302 99 528 22115
349 561 650 73 709 887 23017 50 648 740 9653 240114 55 331 81 555 791 973
25075 318 430 520 300 47 653 91 900 26337 413 35 75 561 623 74 728 94
884 27038 97 283 581 966 28163 215 354 94 403 42 73 5139 79 719 42 81 815
47 28763 817 911

30018 41 308 531 711 65 807 31033 73 105 66 721 66 836 979 32193
345 450 58 539 65 841 635 65 33137 75 615 68 791 849 72 92 962 78 83 95
34143 201 312 403 510 16 66 633 69 704 860 35079 329 51 70 83 452 76 91
697 721 92 36023 264 315 510 952 370509 90 315 430 533 88 653 790 851 61
950 74 38928 451 553 39017 291 382 551 655 852 989 92

40054 326 505 605 756 875 80 989 41035 61 191 221 355 435 81 42224
95 96 531 4330 511 37 671 74 759 913 16 44022 100 75 330 494 777 80
808 923 41 45092 222 310 50 563 621 719 829 46910 46 92 100 201 312 17
S 85 944 47119 351 451 569 485 2 37 83 748 942 49037 570

50001 99 106 410 597 51003 20 74 238 51 385 690 702 7 875 52214
81 325 52 406 701 951 55 989 53096 23 49 232 53 59 81 3412 451 689 85 555
657 801 49 976 54040 96 139 436 42 506 17 764 869 55214 629 56027
106 307 200 81 433 550 67 669 300 860 57150 261 443 713 86 912 29 98
58366 400 I8 536 702 52 831 59067 436 795 822 84 998

69003 22 75 245 414 96 692 98 802 73 61233 455 504 55 683 809 911
84 62017 27 251 476 574 91 607 957 63023 12 390 91 492 500 598 6 405
236 357 671 714 20 31 859 812 915 65015 18 39 953 51 785 821 910 66096
138 441 90 510 36 42 95 661 84 813 69 67027 145 69 2/8 357 451 663 92 747
74 68123 61 546 79 740 923 69218 97 378 439 54 68 591 640 86 701 959

70010 II 31 318 70 501 751 801 71014 66 214 332 74 54 629 892 18
72041 152 242 340 51 97 435 623 777 73163 85 39 549 45 626 729 98 951
74029 74 181 220 392 589 741 941 75012 30 177 313 44 67 76020 421
46 662 97 778 943 77011 269 75 339 545 790 758051 102 216 382 93 545
600 57 73 824 959 79211 28 482 555 85 9 712 822

80043 210 55 446 66 74 586 615 81007 191 332 91 594 627 960 82053
269 73 314 549 84 602 73 242 952 83015 35 49 66 80 127 462 644 75 88
906 84192 358 623 849 81 976 85011 120 239 60 69 329 95 607 888 8808
206 54 76 344 513 73 53 891 917 87170 82 247 91 392 508 654 900 33 88004
55 110 303 12 514 22 744 89031 390 627 735 959

90288 476 577 647 517 97 83 87 934 49 91020 84 128 234 347 99 495
530 696 700 922 43 96 92037 46 299 367 68 451 574 702 55 931l11l4 26
86 284 392 41 587 779 355 9406 135 72 266 87 437 59 592 622 63
745 877 95143 84 345 158 739 392 957 96188 285 3241 4 63 4 7 97131
509 48 34 93 569 695 819 980915 91 99 155 75 89 578 79 83 889 939 91
9050 257 37 40 311 80 553 86 501 11 200 21 826 50 931 35 58

100023 61 75 187 239 87 393 412 622 713 85 825 45
291 748 52 102044 50 77 230 35 3532 503 53 56 643 877
59 92 771 988 104060 74 157 236 378 456 579 715 829 S 10517
38 86 834 908 106073 3609 98 309 483 573 839 107032

z 421 29 607 772 801 64 98 957 77 109008 85 15

110055 107 324 48 426 667 805 111025 241 57 67 365 747 75 1
257 544 988 113904 941 171 283 87 91 335 507 13 684 753 501
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18 Februar

19 Februar

20 Februar
Jn dem benachbarten Borbeck wurde bei 21

einem Streite ein Wagenmeiſter erſchoſſen und deſſeKrüber odäch vernere benmieif ch ſſen

einer Million Patronen nach varometer Milllmeler

Ufer getreten 30 Quadrat Kilometer ſind unter Waſſer geſetzt
1000 Wohnhäuſer ſind vernichtet 10,000 Menſchen ſind obdach
und arbeitslos
zur Hilfe gerufen

Viele Menſchen werden vermißt Militär iſt

Neue Kämpfe in Marokko
Tauger 16 Febr Aus Fez wird berichtet daß am

Sonntag im Süden der Stadt die Regierungstruppen
dem Prätendenten anhängende Kabylenſtämme

ſie ſeien aber zurückgeſchlagen worden

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Wolkig teils heiter Strichweiſe Nieder
ſchlag Windig
Kälter wolkig vielfach heiter Strichweiſe
Niederſchlag Stürmiſch
Winterlich gelinde ſtrichweiſe Niederſchlag
Um Null herum meiſt trvcken wolkig

Meteorologiſche Station zu Haſle

Februar

16 Februar 17 Februar
9 Uhr 22 Min ab Uhr 12 Wiin mrg

1 l 767,0 771 1Tucacas abgegangen um der Regierung neue Ver Thermometer CTeiſins
ſtärkungen zum Kampfe gegen die Revolutionäre e enchtlgtet 3 s9 ezuzuführen und 1 n 1Maxinum der Teniperatur am 16 Februar 2,52 C

Minimnun in der Nacht vom 16 Februar zum 17 Febrnar 7,5 60Niederichläge am 17 Februar usr hisrgene 0 2 Fe e

n

733 818 30 976 15009 116273 351 523 64 623 80 117010 29 225 43
75 92 541 69 s 67 93 833 9590 118132 210 265 39 56 4839 504 23 4
116055 140 54 231 398 161 38 532 41 72 618 748 879

120931 110 24 268 453 68 652 31 755 65 832 64 121015 42 59 78 228
50 54 438 39 547 89 94 731 8142 200 69 9806 122014 53 185 353 74 564 609
732 76 814 15 992 32 123055 130 70 222 49 488 583 124011 13 186 24 74
93 690 97 891 903 35 125127 432 5833 85 923 12317 249 391 517 830 711
981 127110 279 305 429 590 632 128145 55 404 83 731 8355 129097 158
89 391 476 504

130952 165 303 20 74 491 533 60 863 87 131013 85 261 342 93 674
857 132 25 60 88 310 491 5143 95 899 33 133105 203 732 8053 935 134011
138 339 331 86 932 85 1355033 81 305 15 382 651 934 138141 409 663 971
89 13700 531 627 812 13 138170 322 53 69 407 681 92 835 987 139071
125 23 96 249 60 33 408 597 14 98 709 809 914 31

140272 452 991 632 721 877 955 14 1097 21 202 357 857 74 795 311 92
142013 18 35 125 333 603 88 971 1431l67 392 172 52 754 55 997 913 42
65 81 144011 50 135 33 7 47 78 515 260 957 145109 80
652 63 714 850 146292 323 585 633 713 43 67 G 127089 143 45 t 4
599 676 711 41 200 812 97 952 97 148168 510 b 835 934 149046 108
259 93 313 766 98615092 34 135 290 353 408 95 710 931 54 151035 H 391 505 25
644 72 797 952 152144 252 320 407 62 92 578 665 78 90 733 816 1553082
113 431 99 551 80 557 707 94 51 154136 83 275 A4 86 472 7B 652 731 4271

155041 316 85 720 99 94 1565075 122 229 78 300 16 J 430 7172 800
157131 45 9350 75 51 58 42 605 735 261 153003 103 2441 N 702 57
977 159315 71 455 545 66 953 760 839 91 933 42 92

160127 337 549 607 771 901 75 161071 3 215 323 28 403 705 82
995 162520 I29 74 681 87 95 i 73 2001 163 57 ins 27 I 32
587 739 62 96 900 16468 103 450 580 925 I 425 L
i 87 33 83 459 73 533 T 16 708 101 53 35 924219 906 751 803 11 929 169003 133 59 357 759 n

17004 69 156 63 76 35 671 387 904 171092 70 W 257 570 721
2 357 580 513 37 70 313 14 91 1725 103 249 418 55 560

26 4483 6 94 17509 253 393 41 412 57
ITGo65 7I9 22 278 350 422 674 755 177011

5 54 859 37 992 11781562 263 335 253 790
S 416 507 Bl 613 962 37

180133 2653 453 605 834 181007 293 33 6 447 535 625 935 99 7M
55 121 200 25 375 448 517 740 1833178 533 730 35 N 94 871

964 184059 70 104 32 276 336 417 687 703 8 95 8359 953 185312 513 704
8 3606 569 75 600 733 74 90 337 18702 142 54 349 v7 7

10090 514 74 311 27 91 435 897 924 189106

9 518 640 43 704 994 99 191013 62 255 710 69 843
778 892 1393144 95 248 91 335 486 20 6314 41 762

22 672 300 81 998 195138 531 303 29 457 69 325 61 79 7709
8 22 51 538 710 37 75 197005 38 166 67 248 332 57

l e 34 69 706 75 829 97 985 190 79 222 68 380
3 815 2 9

7 152 89 557 84 777 85 897 201185 90 97 237 755 842 957 72
49 238 66 931 720 852 390 934 55 99 20305 124 79 319 472 612 27

849 2040949 99 II 298 410 87 557 98 516 70 205089 93 253
418 65 379 92 998 793 838 10 52 83 989 94 206018 215 47 308 70

2 94 886 207132 36 63 214 70 349 592 767 75 823 45 94 20324 55
33 S 88 745 829 209321 31 401 17 93 523 28 95 611 23 45 743 500 809

9

210086 202 335 581 99 683 778 88 92 954 211073 91 183 226 725 834
82 21291 155 69 389 95 582 688 743 816 30 927 47 213076 155 64 96
237 509 679 813 31 214030 154 439 6/3 742 818 63 927 65 215130 298 523
62 95 757 862 72 971 89 95 213333 416 79 518 73 717 908 217639 78 220
4 611 774 300 90 954 218211 301 40 28 534 658 763 8893 219255 353
423 53 3 89 619 809 26 81

22030 215 74 81 378 454 604 69 748 919 221074 79 95 346 457 606
763 222106 34 234 82 89 431 511 754 94 810 958 95 2230159 59 127 204

224031 100 23 214 381 605 16 99 997330 37 54 78 533 78 91 855 35 969
Jm Hewinnrade verblieveg 1 Gewinn zu 3999 2 zu 19000 Mk
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3 Ziehung der 2 Klaſſe 208 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 16 Februar 1903 nachmittags

Nur die Gewinne über 116 Mt ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewädr Nachdrud verboten
350 4094 91 548 660 726 826 923 34 47 1214 319 400 708 2028 78

434 808 93 3107 241 520 67 644 919 99 4089 321 76 607 68 982 5019
173 348 54 433 548 680 98 771 882 1300 6141 240 514 690 764 849
7163 77 542 698 878 902 46 8143 46 88 333 86 646 776 920 9096 396
471 504 30 34 623

10058 127 61 275 301 751 11070 155 212 23 310 99 518 33 616
967 12259 632 52 719 31 48 61 961 13004 112 516 691 778 812 31
935 14100 282 451 505 667 89 708 905 15090 255 81 347 406 72 659
927 52 16041 219 32 78 388 809 12 48 924 17112 402 552 793 822
985 18319 636 38 19449 511 41 738 919

20069 419 610 823 40 64 75 21090 249 57 94 342 523 683 781
900 22126 346 54 45 23311 420 528 625 29 756 66 24034 313 27
28 621 815 34 92 25049 252 387 505 689 97 957 26070 312 68 557
713 53 823 54 27110 218 40 419 656 838 28002 59 137 248 496 691
903 29349 52 407 518 779 831

30280 324 478 544 66 81 818 23 949 31079 409 89 932 32248
372 488 653 33102 404 73 666 93 775 34325 39 433 851 929
35272 78 398 458 579 831 36268 338 606 92 765 942 37181 266 418
535 776 908 9 98 38125 60 245 420 49 579 645 80 81 748 81 834 938
39110 503 616 798

40075 266 308 533 681 41000 6 24 110 432 573 824 992 42019
699 437 696 887 43048 70 562 644 949 44725 54 97 45020 79 377
615 837 928 46206 395 428 48 86 564 643 920 47059 75 471 578
646 961 48028 664 747 803 991 49365 433 724 43 819 30 929

50032 239 48 383 709 827 38 51029 35 122 337 60 689 52114
653 89 753 61 812 937 49 200 53001 53 84 402 590 A 923 54034
35 359 503 632 784 834 96 975 55068 239 438 90 517 703 31 946
56061 124 401 552 700 6 57077 189 233 327 51 450 680 781 J
57 c 218 320 812 88 200 59023 120 240 361 430

60134 93 242 427 627 742 829 61009 248 331 531 46 991 62032
455 63 218 425 693 825 904 63111 220 527 929 64116 291 485 506 63
685 91 724 84 949 65043 75 90 308 89 562 684 943 66108 246 338
85 465 a 77 sus 84 z e 25 204 407 539 619 727
619 51 9 036 68 442 75 770196 482 534 823 56 970 71239 479 516 847 922 72150 315
633 945 73075 99 281 357 427 509 20 862 991 74198 207 475 634 751
75003 89 154 624 70 970 76057 155 465 595 627 964 77026 414 506
662 794 918 78142 660 79335 412 68 706 55 800 12 18

80021 160 294 362 81024 122 200 247 604 70 764 893 82481
641 827 967 87 83019 673 84202 70 322 760 920 85258 336
86135 77 S c b P 57 912 87374 412 75 95 903
88171 44 3 9 z8 a90287 347 417 93 942 91045 155 86 542 63 767 917 71 92013
412 95 250 445 59 659 708 892 93062 333 623 757 830 67 903 20 44
o 94080 275 332 488 960 95080 118 28 427 683 903 59 96023 92
ags 270 757 949 97041 81 320 200 490 550 610 32 844 98205 90 696
784 813 907 99018 136 211 36 370 98 435 47 80 812 32 954

100416 559 922 101217 85 641 705 980 102255 320 975
4 03012 130 50 200 360 430 84 511 600 628 843 104326 38 80 514
656 841 67 83 105 W 539 106011 157 529 756 77 96 848 976

90 d 107000 76 96 720 66 975 108221 356 613 15 78 894
4109043 173 643 982

3 zu 500 Bit 0 zu 800 i
113504 21 46 626 798 114027 37 220 357 637 62 847 115070 206 899
I 16061 175 50 281 482 74 771 117306 670 950 118177 44 286 345
98 566 692 750 74 885 119255 84 325 53 481 603 11 45 874 85 974 89

120043 55 71 318 608 717 921 121017 602 722 122314 85
588 684 123319 638 12406509 71 137 583 661 200 125063 353 519
126046 222 511 12 647 87 127130 274 420 89 651 60 889 128037
566 129262 88 300 443 47 537 946 74 5I30059 110 279 694 962 17 49 85 131067 108 332 656 132029
79 200 333 49 98 564 784 843 133173 346 404 566 880 937 134982
94 s 575 651 790 135027 267 463 771 968 136222 107 524 854
137231 426 De 69 727 810 930 138214 58 3165 472 651 772
809 75 139100 289

140104 232 81 84 654 840 56 94 141017 132 79 83 471 196
1000 866 90 142071 500 157 335 36 50 506 657 143259 75 591

720 824 144192 277 50 342 7 490 1451595 469 894 146447 572
639 58 837 147156 219 551 915 148097 215 67 91 332 421 29 82 564
793 872 1490939 160 277 418 66 670 772 833

150009 366 67 402 527 43 863 151100 217 37 38 57 517 722
3005 15216 587 636 55 66 720 817 43 153088 151 66 71 237 75
300 302 196 710 1500 154095 283 545 749 882 155037 99 102

z13 402 540 618 156102 6 368 575 90 650 84 964 300 157114 72
158077 215 308 510 713 819 40 159470 797 822 52 956 66

160087 109 34 95 264 322 23 690 718 921 161076 138 409 59
66 579 162056 152 233 479 802 45 76 9906 2631437 974 164045
63 207 661 930 40 165005 88 118 55 250 357 528 48 630 742 v
166072 103 211 49 314 11 189 567 721 33 905 167019 536 200 64
725 806 66 84 Ds 511 732 818 999 169088 209 336 409 503 624

z 35 794 893 200
87010 29 203 1200 492 548 763 948 171003 89 105

404 50 520 6609 574 925 11 172013 142 529 45 60 868 948 12822
336 78 82 46 504 694 910 174116 21 46 416 64 69 651 59
175041 112 331 505 632 33 200 706 98 37332
177056 98 179 234 318 700 42 882 979 178327 779 179062 28

449 505 n2 1015 70 242 542 181088 165 200 278 387 a21 600 e J
300 182136 d 585 134 700 67 887 969 183057 561 634
1 42 95 184138 75 79 391 406 S Wo 385

725 91 837 75 186225 50 384 460 76 i 140 82 705 isöifs 530
4is 552 200 729 860 73 901 63 1880

2 2 904 10 J 5o 33 286 639 763 850 968 191026 h
604 788 905 192015 148 599 753 85 95 93 W80 509 70 622 52 758 194600 S 225 o 54 720

50 19625 301 31 12 90 620 47 n 625 54 726
9 s dö6 50 vo 858 1992405 54 W 327 85 200 439

20000 291 200 311 525 915 33 t i 50 250 1200

I F 202 u e 03 2080488 8 5 Bo 46 71 94 302 95 4601 555 75 Wo u307 o 951 20808 206 d rin 61 S 30 000 o8 903 52 2

866 2114 22 488 62 212252m 3 S e nS 153 2595 363 40 68 61 502 995 15 956 92 316055
654 S 9360 217562 693 di 10 80 218161 74 76 3601 444 603 62 876

3 51 56059 305 38 75

0 i 22116 600 33327 378 532 63 73 96 668 726 223096 110 202 349 61 444 732 224022
76 87 s 3 1466 726 933

41i0070 595 0 34 729 89 111054 608 412200 470 90 7389 908

Die Ziehnng der 3 Klaſſe der 208v Königl Preuß Klaſſenloiterig
udet ſtadt an 19 14 16 und 17 März 1903



Handel Gewerbe und Verkehr
Reichebank In der gestrigen Sitzung des Central

usscehneees der Reichsbank wurde der vom Reichsbank
direktorium entworfene Verwaltung bericht für 1902 nebst der
Bilanz und der Gewinnberechnung sowie die Vorschlägo für die
Verteilung des Gewinnes verlesen Sodann erstattete der Deoputierte
Gehelmraih Frentzel das von PDeputierten des Central
ausschusses entworfene Gutachton welches einstimmig ge
nehmigt wurde und nebst der Gewinnberechnung dem Reichs
Kanzler zur endgültigen Festsetzung überreicht werden wird

Di Hauptversammlung des Piſbenwerks Brünner Aktieng
An Artern am 14 d besehloss bach dem Antrage der Verwaltung
aus dem Dewinne von 23,860,53 M 20 Proz Dividende auf das
Aktienkapital von 130,930 zu verteilen Man schreibt uns hierzu
Die Höhe der Dividende begegnet sehr getei ter MAleinung da das junge
Voternehmen nur ca 390 M Reserven hesitat und den Aussenständen
von 67,090 M nur ca 45 0 M in einem Delkrederekonto gegenüberstehen
ab gesehen davon dass die Fabrik liquide Mittel nicht besitzat und die
Hividende aus diner Anleihe schaſfen muss Die beschlosseno
Erhöhung des Aktienkapitals und die Einführung weuer Fabrikations
artikel welche letztere Organisntionskosten in nicht unbedeutender
Höhe erfordert legen eine vorsichtige Bilanzierung nahe Enen
Geschäftsbericht hat uns die Verwaltung nicht zugestellt D

Dividenden Die Konsolidation Bergwerks AktG es in Schalke wird wieder 27 Proz Dividende vorzehlagen
Aachener Kleinbahngesellschaft 42 Proz i V 5 Proz
Württembergische Notenbanka42 Proz V 5 Proz Deutseche
Grundkredithank COotha wieder 7 roz SächsischoDiskontobank in Dresden 512 V 5 Froz Bremen Besig
heimer Oelfabriken 8 Proz, Sächsische Glas fabrik in
Radeberg 16 Pror V Norddeutsche Eiswerke Vorzugs
nktien wieder 5 Froz Stammaktien 1 Proz V Bergbau un dSsehiffahrtsaktienges Kannengiesser 6 Proz V 9 Proz
Dampfschiffuhrtsgesellschaft Hans a 8 Proz V 8 Proz Deutseh
Oeeterreichische Bergwerksgesellschaft 10 Proz

Zahlungs Einstellungen Ueber das Vermögen des
Fabrikbesitzers Max Asmuth in Herzberg Elster ist Konkurs
eröhnet In dem Konkurie des verstorbenen Fabrikbesitzers Eugen
Ebrenberg in Eilenburg soll die Senluss verteilung erfolgen wozu
79,011 A verfügbar sind bei 615,787 A nicht bevorrechltigten Vor
derungen Io dem Konkurse über das Vermögen äer Firma
G C Schwabe Sohn in Neustadt a O soll eine Abschlags
verteilung von 10 Proz erfolgen Die nicht bevorrechtigien Forderungen
betragen 310,749 die bevorrechtigten sind berichtigt ine
Versammlung der Gläubiger der Firma Wilhelm Frostin Kob
lenz wählte einen Ausschuss Bei 300,000 Al Schulden werden an
Vermögenswerten etwa 90,000 angegeben Es sollen unter Gewüähr
leistung 90 Proz geboten werden Beteiligt ist u a die Mittel
rxheinische Bank In Koblenz

Pssen a 16 Febr Kohlenmarktfriedigendem Absatz unveründert

EBuenos Aires 14 Febr Goldagio 127 39
Bio de Janeiro 14 Febr Wechsel auf London 1125 32

Marktiage bei be

Zahlungs Rinstellungen
u S Am S s ze zNamen Wohnort S k hgorleht S e
a aul Nörenberg Kfm Berlin Berlin 11 2 41 3 19 3 21 4
F M Pleßerkurn Kfm Dresden Dresden 2 3 13 3 ſ18 3
a Kolkw a Bahnhofe

Köstritz G m b H Köstritre Gera 2 ſ23 3 26 2 4R H Schulz Kau m Görlitz Görlitz 10 2 29,3 3 20 4
B H Eeckardt Fuhr

werkshbesitrer Limbach Limbach III z 2 12 3 12 3K B Süss Uhren und
Kleiderhüändler Meissen Meissen 11 2 30 3 10 3 12 4

W Pörge Kfm Nachl Neuhaldslb Neuhaldslb 160 2 13 3 16 3 5
H B Böhme Sticke eifbr Plauen Plauen 11 2 29 3 5 3 15 4
A T Nollmeyer Materm Harths alakeim 9 2 27 3 10 8 19 3

Sohlachtviehmarkt im stldtischen Viehhofs au MHslle
Am 16 Febr 1903

e

Preise k 50 Kg a Iehbentd b Schlachtgewic t

Aufgelrieben waren I Qual II Qual III Qual rer s
a p a p a v ſankL

421 Rinder 121äavon 57 Ochsen 35 33 j 3 676 Füärsen 31 2 271 638 Kühe 29 7 25 33209 Bullen 31 29 28 2034 Kälher 41 40 35 3483 Hinmmel Schake 30 27 25 I s3231 Schweine S 1 60 56 88 13Gesamtauftrieb 569 Schlachttiere Ausgesuchte Posten Sehweine über
Notiz Der am Sonnabend voriger Woche ahbgehaltene Sehweinemarit
hatte einen Auftrieb von ca 249 Ferkel wovon 65 Slück
blieben Der Preis betrug pro Paar 21 36

unverkauft

Schlacht viehmarkit Leipzig 16 Febr MHarktpreies für 50 kg
in AMark erzte Rotierung für Lebend zweite für Sehlachtgewieht

Anktrieb 494 Rinder und zwar 249 Ochsen 14 Kalhen 136 Kühe
95 Bullen 267 Kälber 660 Stück Schatrieh 1475 Sehweine und war
1475 deunlseche aus Ungarn zusammen 2896 Tiere

Oohsen 1 vollfleisehige ansgemüsteto 892 junge lleischige nicht ausgemästeto 66
3 mässzig genührte junge gut genährte ällero 63
4 gering geniührie jeden Alters e 66

Kalbeu vollfleischige ausgemüstete Kalhen 66o Küheo 2 volllleischige ausgemüstele Kühe 51
3 ältere ausgemüstete Kihe 654 mässig genährie Kühe und Kalben 5654
5 gering genührie Kühe und Kalhen 47

Bullen 1 vollſleischige höchsten Schlachtwertes 63
2 müssig genthrie jüngere u genührte ältere 61
8 gering genühri s 57Kälber feinste Mlast Volim Mlast u beste Saugkälber 489
2 mittlere Blast und gute Saugkälber 44
3 goringe Saug ler 33e 4 ältere gering genährie Fresser el eeSehate Aastlüimmer und jnngere Mazthammel 35
2 ülliere Muathammol
2 missig genührte IIammel u Sehate Alerzschate 39

Schweine 1 volifleischige der feineren 592 fleischige
3 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 52
4 anslündische aus TeeGeschäftagang in Rindern lanxsem in Kälbern u Schweinen gut in

Schofen miitelinässig Verkauf 455 Rinder und zwar 212 Ochsen
14 Kalbeo 124 Kühe 95Bullen 266 Kälher 579 Sehafe 1472 Schweine

Gebreide Mühlen Erzeugnlsse u a w
New Vork 16 Febr Telegr Roter Wintarweizen

loco 825 rong Notlerung 822 Februar Mai 81
81 Juli 78 782 September 762 767/5 Mais Februar
60 Mai 51 51 Juli 49 492 bIehl 3,05 3,10
3,05 3 10 Getreidefracht
Ohleago 16 Febr Telegr Weizen Februar 74DIai 772 7756 5l a s Mai 45 45
Berlin 16 Febr Frühmarkt Weizen MMärker 155,52 156

ab Bahn Mai 162,07 September 166 50 Roggen loco
Mäaärker und Posener 134,59 135,50 ab Bahn Alai 141,50
Gerste Leichte inländische Futtergerste 127 132 do schwere
133 144 do klamm mit Geruech 128 133 alles frei Wagen und ab
Bahn do russ 126 129 frei Wagen Haker märk meckl pomm
posen schles fein 154,09 165 00 do markisch meckenbl pomm
posen schles mittel 145,00 153 60o do märkiseh mecklenb
pomm schles gering 139,00 144,00 do russ mit Geruch 132 140
alles frei Wagen and ab Bahn Malsz amerikanisch
mixed güter gesunder 128,90 138,00 frei Wagen Erhbsen
inländiseche Futterware wiltel und russische 145,09 152,09 do leine
F3 166 alles frei Wagen Weizenmehl Vr 00 29,00 22,90

e nmehl Hr 0 u 1 18,00 60 Weizen kleie grober do feine 9,50 10,0 Roggeonk leſe 9,60 15 00
Se wmbarg 15 Febr Weizen etelig holsieinizoner u mecklen

Ungarizehe Gold A 4u

u ü e nes 47
stotix
nnd ho steinischer 143,00
93,0 Hafer ruhig Gorsate fert

Amsterdam 16 Febr
März un Alai m

London 16 Febr Sechlu

Chicago 16 Febr Telegr9,65 9,52 Weg
Bromen 16 Febr Sehmalsz

49 Pg in Doppoleimern 501 4 Plg

Hamburg 6 Febr
Paris 16 Febr

Aniwerpen 16 Febr

Hamburg 16 Febr
6,95 Br

Antwerpoen 16 Febr Sohln
len 21,0 baga m Hr per Febr 21
Mai 2159 Br PFest

New Vork 186 Fehr

do Crecdlit Balauges Cat Oil ity 53

Hamburg 16 Febr
Hamburg 16 Febr

Kakkee ruh
abends 6

Juhig

jed cz22d2

IIIIIIIIIII Ieüd russischer still 9 Pud 2925 Febr Ab 106,559 megklenburg
Mais fert 128 139,00 do runder
Weizen auf

Roggen ank Termine ruhbig

gunsten der Käufer Aais und Gerste 2 niedriger
Oelieanten Oele Foeottwaren

New Vork 16 Febr Telegr Schmalz Western ateam 10,00
10 00 do Rohe und Brothers 10,25 10,25

Firkins Doppeleimer Pfg Spook stetig
Rüböl unverrolli rubig loco 40 70

Bohblnasbericht
März 52,50 Mai Aug 52,75 Sept Dez 55,50

Schmalz per Febr 112,50

Potroleum
Petroleum ruhig

Telegr Petroleum
New Vork 8,29 do in Philadelphia 8,15 do Relined 10,59 in Caresn

Kaffee

Märs 28,00 Gd per Ala 28,55 Gd

r en Amadung d

Termine goeschäſtolo
Mnrz MaiMarkt träge Weizen Tendent im

Schmalz Februar 9,70 9,60 Mai

Fest Loco Tuba und Firkins
schwimmend Febr Iieter Tubs u

Short loco Pfg
Kühböl ruhig Febr 82,90

Standard whlie loco

anberleht Raffinertes Type weiss
95 Br por März 21,25 Hr per

Standard white In

ig Vmsatz 1500 Sack

riern BRrückenpege
Woisseoufels Oberpegoldo Ünterpegol

TrothaAlsleben Oberpegel
do Uunterpegel

e woteln erpeogodo UnterpegelDer Wasrerrtand ron Trotha befindet eieh im Abendhblatte

Moldaun, Tser Eger BlIbe

Uhr Kaffee good avernge KSantos
Sept 29,50 G Dez 30,00 Gd

Amsterdam 16 Febr Java Kaffee good ordinary 22 03

Berliner Börse
vom 16 Februar

Ergünzung zu den lelegr
Meldungen im gestr Abendblatt

Bank Disconbo
Berlin Wechsel 3 Lomb 4V2

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5
Petorshb 41/2 on d on 4 Paris 3

Deutschs Tonäs n Stanatsvnap
armer Sindinnleie 3172 160 25
Berliner Stadt Obl 32 100 70

do do 1892 31/2 300,70
klaxdeburger St Anl 2 100,606

do do neue 4 1104 705
Westpr Prov Anl 32Bad Stanits Eis Anl 3172101 100
Bayrische Anleihe 3i 2101 90
Braunschw 20 Thlr I 1265 99 b
Köln Mind Pr Anth 3/2 139 50 b
llamb 50 Thlr Lose 3 143 2563
Meininger 7 Loose 31,09026
Oldenb 40 Thlir Loosel 3

Ausländische Touds

do do do

Türkische Anleihe D 139 ö5sbdo Adminiet 5 1103 903
do 400 Proz Loose

do Kr R 4 100 256do Stants R 97 94 Ob

T m 5 9 Du 7 xg r a Oh St gernänletea 100 t ire I 2731 19,Coba do Mitelmeerbs atfr 4 102 50
Bulcar Stbadt An tast a r zerrt 96,00r s isos 94 30 et Frau Staatsb gar 3ciſen Goitam 868 12 62 0 4 Hrrieginezn 4 8 29
t i el 5 D D oesterr Iokulbahn 4 101,40049 u rei 6 105 100 do Nordwestbahn 5 z33 e ns 5 101 ob dönter Bahn omb 3 66,00 hu V s 4/2 93 2062 do Obligationen 5 106,00Euyt hene n Am u Hordostb Geld 6 u

216 00
42 59026

chwartzkopff 10ziemens Glus Industr II8
Siemens Halske 4 132 99stettiner Cham Didie I 18 263 0960
sudenburg Maschin 0 62 50 t
Ver Köln Kottw Ful II 201,8026
Vereinsbrauerei Artern 512 157,509
Westf Draht Industrie 9
Wittener Guss 7 1160 000
Wilhelmshütte conv O 79,00153 50120

Denutsche Visenb Prior Oblig
nekerfalier Fraustadit 10

Angekommen

do S 46 190 uk 1905
do alte u con

IIann Bod Pf uk 1904

do do IIdo clo IIIdo do IV VI
Leipz IIyp B VII 1908
do do Ido do VIII IX

älein II conv
do Serie I
do unkdb bis 1905
cio unkdb bis 1907

ortw Gronnun 3i72
Datpronss Hüdhbnahn l 4 83,20h20

Deutsche VFisenbe st Prior
Brosinu Warschnn 4
Beorknund Gronan B 82 197 40b2
Mnrienb Allawinw 5 1123 200

kuBE 2 118,80
Blsenb Prior Obligatäonen

do Eiaenbl Silb A 4172
4 103 00 b

do E VIdo Em VII unk h 1906
do Präm Pſdbr

Nordd Gr Cred Pfdb
do IV V ukb b 1903

Ostpreussisehe
Pom II VI 1900 uk
do VII VIII 1904 u
do IX X 19 6 ulk
do XI I 1908 uk
do II III 1906 uk
P C Pld 1 II z 110
do III V u VI rz 100
do XIII rz 100do XIV ukb 1905
do XV ukb 1904
do XVIII ukh 19
do XIX ukhb 1
Pr Centrb Pfdhbr 1909

do do v 189do ukb 1906
P B abg z 12do dodo dodo Resteertifikate

do do do
Central Pacifio
Tuntoſ l 2919 I

I Frge 2610 M

4 4 906 Hwangorod Dombr garrege Fr los e Co Woronoonhot 4 101 29 b
ad Aue 33 o K Chark As Obl 89 4 100 80b3do kons Goldrente 48 305 Kursk Kilo 4 101 20do Monopol Anl T Pfosco Kiew Woron 4 100,90

G An v e Boe Kurt 4lizsahon Staclian 18851 4 82 e Monco Rjüsnn 4 101 40b2
do do W 55 Mosco Sinolensk 5 100,90beilünd 10 ILire osze 19 O rel Grtasi 1889 4 e

Meaikager an 00 oee Iſt Korr 100 90220 b J oNorweg Stasts Anl 8391 3 net n 4
Fratarr er Modu 27 22EB In Möreraner 5 100 59nunan Anleihe 1891 26 8ä Rybinsk Bolo oyo 4 100 70
33 r Kuss Süd wesibabn 4 100,8062

Nusz Gold R 1884 87 6 ranskuukasische 3 87,60 u
4 Orje t r 4 2 Warzchau Wiener 1 er 4n e do IX Ser 4 101,40b 7o Nieolgt vt 14 Wlodikaweskas Ohlig 4r do unkdb b 1603 4 1100,75 hJa Bogen Kredit 119 r ztanitoha r 10533 2 Anu Jo ar 97 Northern Pae I b iv2i 4uss Präm Anl 864 5 452 00 à Pref 2 1103 509n 533 1856 5 236 20 40 dern i ws 73 800

Sehwed St Anl 1886 22 101 20b2 r be 4o5 1890 s Louis u 8 Fr rz 19321 6 c J
do Hyp Ptabr 1876 1 101 109 800ra

5

5 104,25
blncedenische O O 3 65,50h626
Fortug Eisenb O 1886 3 73,600

Chem Fabr Schering 2156 ha
Chemn Masch Zimm 115,006Dessauer Gas 12 202 7 ab

Pr Pldbr Bk uk 1905
do XVIII ukdhb 1908
do XIX ukdb 1909
do XX u XXI uk 191
o Kleinb Obl b 1904
do 9 b 1908do Comm Ohbl b 1907
do do Em II unk 1910
Rh W Bder I III V

ukb b 1905
II u IV b 490

VI ukdb 1908
VII unkdb 190
VIII ukdb 191

Säehsische
do
do

Westd B C Pf I uk 04

do do VI 10n ritt I I B

79

Pommersche
Posensche

e
37

u

U
Sächsische
Schlesische

ppeln Portl Ceu 3 II16 25620 Deuts Hp B Pfd VI
rènstein Koppel O 1123,25 a do I u Ia eony
hein Cham u innaw 9 75 50 do X unkdb 19 0
sungerhäuser AMaseh 15 194 502 do XI u XII 19 9
znxonin Cement 3 1100 02 B IIamb 251 319 unk 1905
ehäffer u Waleker 21 00 do unie bis 1900

ehlesische Cement 61/2 161 7556 do S 01 339 unke 1908

Waaserst ände bedeutet über unter Nu

ar
Fe r wut u 71Zos r 25651 2

5 068 24 T 4 249 3 T725 Fezil3 4 1,65 e 1,70 5v 1,76 al4 3,44 77 1,48 4

101,256
1501 590020

102 8
101,30620
109,90

32 97 756
332 97,50
312 97 7020
a 98 5062
3 96 906
4 100 256
4 101,00
3 97,900
4 102 90
4 102 99
3 987 616
4 1101 ,206
a 97 6066
a 97,694 101 3 b
4 102 ,00
4 135,406
1 1100 100
3 1060,100

100,909
69 80b0

189 3069
31/2 82 89
4

82 80b20

4 103 100
d

5

4 101 906020
4 1102 10 a
272 97 50
4 102 50

4 02 u4 1103 39
31/2 97 69 h

97,60

4 7
4 1100,609
31/2 95 40026
fre 16 25626
a32 97 20
31/2 97 20 h

4 101 80
4 103,00 a
31/2 95,7560

4 102 0026
32/2100,75626
4 104,50 b
4 101 006
3/2 97,40
31/2 97,900
4 101,60

102,400

32 101,90
3 90 ,90b
4 101,106
4 102,606

190 099
103,906
103 906
103,806
103,759
103 757

e T
h

Lelpziger Börase 16 PFebruar

101,09 e

Cob Goth Kredit Ges

Sechleppvrerkehr auf der Saale
Alitxoteilt vom IHalleschen Speditions Verein m b H

in IIalle am 16 Febr
Gustav sehmidt mit Stückgut von Hamburg
S Götze mit Elarz von Iamburg

r Febr FWaeneſ C roebr Felſ Warh

Budweis 15 022 s orzan I6 2,80
Prog 2,60 359 Wittenberg 301Jungbunzlau 0,58 159 Roeslau 2,851 7Laun 2 410,17 22 PBarb I 2,98 2Pardubitz 40,95 85 Uagzdeburg 135 7 6Brandeis 159 36 rangermünde l 4 3,25 67
Melnik 1,24 32 WWVitltenberge 2,27 7Leitmeritz 0,26 47 DbDömitz Peg 5 1,53 186
Aussig 1III8 4 1,39 24 IUlauenburg i6 163 13Dresden 10 281Aussig Von den oberen Plätzen werden 174 em Fall gemeldet

Schlepper Nr 91t 8Schlepper Fr on

Bergwerks u Rübten Ges

Aplerbeek 105 rArenberg Bergwerk 45 554 096
Baroper Walzwerk 9 1107 25020
Berzelius o 394 009Bismarckhütte 10 2309 ,00
Concordia Bergwerk 25 270,70be8
Consolidat Bergw G 27 247,50
Consol Marie 73,606Duxer Kohlen kon 15 175,600
Gelsenkirch Gussstah O 102 750
IIarzerEisenw Iit A B O 80 006
Inowrazl Steinsalzbl 6 I117,00 a
Kattowitzer 12 210 10640
Königin Marienh V A 54 80962
ILeopoldsgr Edderitz 7 106,60b26
Luise Tieſbau konv O 39,0061

do do St Pr 9 71,9042
Magdeburg Bergwerk 35
Marienhütte Kotzenauf O 77,00
Mend Sschwert St Pr O 28,6010
Niederl Kohlen 8 1134 9
Rhein Stahlw Lit C 5 1157,09
Schlesisch Zinkhütten 16 3658 75 a0
Stadtberger Hütte 12 1140,00
Wurm Revier 83/2130 5020

allg Elektr Gesellsech
Aschaſfenb Papierf
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Gussstahl
Dessauer Gas
Dortmunder Union
Blektr Licht u Kraft
Gr Berl Pferdehb I u II
Hamb Packetfahrt
Fr Krupp Obl
Laurahülte
Naphta Obligationen
Norddeutscher Iloyd
Obersehl Fisen Ind
v Tiele Winkler
Zeitzer Eisengiesserei

Oblig v Indastr u Bergw Co
3 11031 22620
4

4 1009 75b0
4

41/2 107,693

5 111 4063
4/2 102,25620
31/2 99 50016
4

4 1102 20 50
31/2 95,596

u
4 97,00b
3 105 906

412 105 9006

Bank Aktie N

Bank d Berl Kassenv o 130 2559
Berg Märk B i Elbt
Berliner Hyp Bank

do do Lit BBörsen Handelsverein

Cöln W u Komm
Danziger Privatbank
Disch Effek B IIahn

do Hypoth B Berl
Dresdener Bankverein
Zssener Kredit
Gothaer Privatbank

Nordd Grund Kredit
Pr Hyp B bg u neue
Preuss Plandbr BKk
Rheinische Bank

158 39
106,00b0

4 122,5060
41/2 100 106
4 94 10h20
11/2 99 75 ba

5 114 900
13 105,750
61/2126 50016

51/2103,806
8 1156,90610
6 122 900

81/2

4

do Grundkreditb 7 135 50620
Hamburg Hypoth B 8 158 7963
Königsberg Vereinsb 6 112,106
Leipziger Bank Fr Z 1,106
Ibecker Kommerzb 6273 29 256
Magdeburger Privatb O 94 900

5 986 5916
O 108,50260
7 128 0040
o 43 806b20

Wilhelma Mgd Allg U tet

Oesterr Nordwestb
do B Elhethalb 7

43 Zz5Deutsch Am Werke
211 00b20

5

2
0

Hiseh Gasgiühl Ges 7
Dische Julespinnerei 5
Eekert Masch Fab

2

Elberfeld Farbenfabr 3 249 00
Erdmannsdorf Spinn 65 Ob
Freund Masch Konv 12 302 C
Görlitzer Eisenbbed 12 226,006
Hagener Gussstahl kre 45,002
Hansa Damplschilff 8 123 60
Harburg Wien Gummi 29 2347,902
Harkort St Pr konv 7 25627

do Brückenb konv 72 115 00b

143 30 Kurs Kiew
130,00b26 Warschau Terespol

Südösterreich Imb 25
Ungar Galiz gar 5
Ivangor Dombrowo 5

Warschau Wien
Gotihardbohn 6 11681,756
Ital Meridionanx 6
hütüch ILimburg OSchwoiz Centralbahn
Westsieilianisehe Aul 4 30,2060

Kypoth Pfand u Roentenbriof
do do St Pr 82 134 756 Anh Dersnuer Ptäbr

Keyling Th EFiseng 4 113 Ob Berl IIyp B 80 abg 4 100 25b20
Köln Müsener conv 160 90re6 äo do 3 96,60
Kurfürstend Ges i Liq do Han Hyp X XI 3 97,505La Veloce Ital D i t 312 96 7Ludw Löwe Go 12 264 ob XVI u X VII 2 101,000
Mälzerei Wrede 2 29 XVIII unk 95 Z4 101 25620Magdeburger Banbank 5 95,69626 u XIX s 36 7
Magdeb Strassenbahn 6 1120 0062 XX unk 10 3 96,750
Masehin Breuer 22 50620 D G K B IV rz 1i0 2 101 75628Neue Boden A G 10 15s 500 do do V rz 1001 22
Nenroder Kunstanstalt 100 do VI unkb 1900 9 100,300
Nienburg E A abg 9172,00 do VII unkb b 1905 192
Nordd Eiswerke 1 3 765bzB do VIII 8 b 1905u b 32 108 000Owmnibus Geselleschats 10 186,C00 do X a IXa bie Hur 97,769

14 NXNaumburger Braunk 202,096

do 1885 4 98 50b2 z M Zt MIndustrie Aktien Eigenbahn Stamm ALtien z Shoha e Rent anl i ans Gew i 73
A f Anilinfabr 248 rn r do 500 91 405 14 do Em 1375 101 7504dmiralsgarten Bad 28 u ähntennder B 13 Tnir 3/28tadtobl 1884konv rAnnaburger Steingut 9 86 50 b Ualberst Blankenb 4 110,06620 o Staatsanl 1855 100 95 306 132/2 do 1876kon v 101 296
Archimedes 2 169 u Jura Simpil kv Wert 4 au/2 do 67 kv 4o h 500 101 259 3772 Altb Landoblig 1000 101,250
Braunsehweiger Jute 2 120 andrentenbr 500 99,000 3/2 do do 500 101 250r t s i t m Ausland Visenb Stamm u 7 re tiner Boekl rouecei 9 150c0 Stamm Prior Aktien A r 556 eipaz Elektr Werkeſi22 230

u rer 2 7 4 ussig Tepl 7 c Aue 35 5v n hl Gleehneer i Bonn Nerivahn I185,100 du ar z Zirassb 43 750o Union Gratweil 5 111 50 b öhmische Nordvahn i Hosehtlohrad A a do Gr elektr Strassb 209 759Ersl Eisenb Linke 8 I178 9066Galiz Karl Ludw 112/s do do B 259 506 do Bierbr Riebeck e doBreslauer Oclwerke i 67 10 ha GUraz Kölunch i än K nd 11 Ipz u 157 256do Strassenbahn 10 155 7öb Kaschau Oderberg G Graz Kölineh S 120 906 do Malzk chkeudCement Bau Ges Berl fr 2287 002 Kronpr Rud s Sen 4 101 ob I Mnrienburg Mawre 73 005 a u V ollkümmerei 00
Chartotib Wasserwerk a 298 emberg Crernowitz 62 45 Mansfelder Kuxe 523

Bank u Kredit Akt 76,506o Portl Cement Halle 78,508 Allg D Kr A pr 175,00b26 3/2 Sächs Kammg atte 92 00
6 Chemn Bankverein 2/2 Sichs M F Tartm 1383 00
4 Dreszdener Bank 159,600 6 ZSaehs Webstuhbl
5 do Hankverein 104,006 Vabr Schönherr 203 006
6 Gothaer Prigath 122 606 15 Thär Gasges Spz 288 v4 Kob Goth Kred Gs 15 do Stamm Pr 222,995264185 10626lkre Z Ierpriger Bank 1,000 8 S hür Br V St 128,502
6 do IIypoth B 134506 8 do St Prior 131 000do Kred u Sparb 9 Zeitzer Par u S A 135 006
4 Säeha Bank 134,002 do do Obpligbi/2 Awleksuer 106,065 21,2 Zuckerkabr Glauzig un

30 Zuckerraff Ia 173,0
Div Industrie Papierse

c e 256 Angsl Riaenb Pr1 Cröllw Papierkabr gi21 u TenliSe do Sehldvsehr tco vor Tortegr on fo
22 Dörstew Rattin St A 668,756 5 h erdo do V A 93 526 Busehtiehr 1886 sitr 10
9 y L em c0 280 4 do do 1o1 etier Vorz A 5 71,/72 2218 Geraer Jutesp u W 232,000 3 e i 816
5 Gerwania Schwalbe 127,000 6 do Em 371 11570

64 Gersd Stkb V St A 810,00B 5 do do 1874 ne
88 do do Pr A I 975,900 ai/2l Graz Köſlacher 70 800
84 do do do II 875,006 5 do Em v 1871 u 72 wo
0 MIallesche Str B 70 590 4 Kasehau Oderberg 100,
4 Kette Elbsch G Akt 77,00 4 Prag Dux Gold 7 De4Körbisd Zuekortb 125,605 5 o Geld los 00
5 Leipz Baubank 106,006 5 Prag Turn an T
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